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28. August Mittelalter-Sommer
15 Uhr Mooswiese

28. August Nachts in der Bibliothek
20 Uhr Eine Lesenacht f�r Kinder

Stadtb�cherei Feuchtwangen

29. August Mittelalter-Sommer
10 Uhr Mooswiese

30. August �ffentliche Stadtf�hrung
15 Uhr Treffpunkt vor der Tourist Information

am Marktplatz

2. September Ladies Night
Spielbank Feuchtwangen

6. September �ffentliche Stadtf�hrung
Treffpunkt vor der Tourist Information
am Marktplatz

10. September Gl�ckstag
Spielbank Feuchtwangen

13. September �ffentliche Stadtf�hrung
Treffpunkt vor der Tourist Information
am Marktplatz

18. September Wehlm�usler Forstkultur
20 Uhr ABDELKARIM „neues Programm“;

StandUp Comedy
Landgasthof „AM FORST“, Wehlm�usel

19. September �ffentliche F�hrung
16 Uhr Froumund von Tegernsee:

Die Sorgen und Nçte eines Mçnches
um das Jahr 1000
Treffpunkt vor der Tourist Information
am Marktplatz

20. September �ffentliche F�hrung durch die
15 Uhr Sonderausstellung „LOST PLACES“

Fr�nkisches Museum

22. September Herbstanfang
Spielbank Feuchtwangen

22. September Sommerferienleseclub Abschlussfest
17 Uhr Stadtb�cherei Feuchtwangen

23. September Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

AUSSTELLUNGEN
9. Mai bis 30. August
Sommerliche Impressionen
Kleine Galerie im Forstamtsgarten

18. September bis 20. Dezember
LOST PLACES – Die Magie verlassener Orte
Fr�nkisches Museum

19. September bis 11. Oktober
Kraft der Farben
Kleine Galerie im Forstamtsgarten

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/904 55
�nderungen vorbehalten!

VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land

Feuchtwanger Rçhrenbrunnen

Foto: � TI Feuchtwangen_Andreas Strunz

Foto: � TI Feuchtwangen_Christoph Bender
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Neue Entlastungsstraße f�r Verkehr frei
Abschluss eines großen Projektes – Zeitplan und Kostenrahmen
voraussichtlich eingehalten
Seit 7. August ist die neue Entlastungsstraße vom Walk-
m�hlweg bis zur Kreisstraße AN 41 offiziell f�r den Ver-
kehr freigegeben. Insbesondere auch mit Blick auf das
angrenzende neue Baugebiet „Rçschenhof“ ist damit ein
weiteres großes und bedeutendes Projekt in Feuchtwan-
gen erfolgreich zum Abschluss gekommen.

„Das Ergebnis ist richtig schçn geworden“, begr�ßte
B�rgermeister Patrick Ruh die anwesenden G�ste bei
dem kleinen Festakt zur offiziellen Freigabe der neuen
Trasse. Dabei werde die neue Straße s�dlich des „Rçschen-
hof“ nicht nur optisch, sondern vor allem verkehrstech-
nisch eine wichtige Rolle f�r die Stadt einnehmen und
f�r die ersehnte Entlastung der Dresdener Straße sorgen,
betonte der Feuchtwanger Rathauschef. Wie der stellver-
tretende Landrat Stefan Horndasch in einem kurzen
Grußwort erg�nzte, mache die Straße an dieser Stelle
seiner Ansicht nach „absolut Sinn“, um den Verkehr
nicht direkt durch das Siedlungsgebiet zu f�hren. Gleich-
zeitig zollte Horndasch allen Beteiligten seinen Respekt,
ein derartig großes Projekt angegangen und zu einem so
guten Ergebnis gef�hrt zu haben. „Auch der Landkreis
hat mit einem neuen Kreisverkehr und einem sanierten
Streckenabschnitt der Kreisstraße entscheidend von der
guten Zusammenarbeit mit der Stadt Feuchtwangen pro-
fitiert“, so der stellvertretende Landrat.

Projektumfang – Zeitplan – Kosten
Die neue Entlastungsstraße ist insgesamt 760 Meter
lang, verl�uft s�dlich des Baugebietes „Rçschenhof“ und
verbindet den Walkm�hlweg mit der Kreisstraße AN 41.

Parallel zur neuen Trasse wurden ein L�rmschutzwall ent-
lang des Wohngebietes und eine Sichtschutzwand im
Bereich des Walkm�hlteiches errichtet. Hinzu kommt
außerdem ein neuer Radweg, der vom Kreisverkehr am
Walkm�hlweg direkt in den „Rçschenhof“ f�hrt. F�r die
Anbindung an die Kreisstraße AN 41 wurde im Zuge der
Maßnahme zudem ein neuer, beleuchteter Kreisverkehr
gebaut.

Ein „spezielles und schwieriges Thema“ stellte laut Tief-
bauamtsleiter Jçrg Kçrner die Aufsch�ttung des „Unte-
ren Walkm�hlteiches“ und des damit verbundenen çko-
logischen Ausgleichs dar. Die Entlastungsstraße verl�uft
direkt �ber den ehemaligen Weiher, sodass dieser im
Rahmen der Arbeiten vollst�ndig aufgesch�ttet werden
musste. Dieser Eingriff in die Natur musste durch çkolo-
gische Kompensationsmaßnahmen bestmçglich ausge-
glichen werden. Hierf�r wurden bereits vor Beginn der
Bauarbeiten drei neue T�mpel im Sulzachgrund angelegt
und der bestehende „Obere Walkm�hlteich“ sowie der
Teich in Flur 2609 als Lebensraum f�r Amphibien opti-
miert. Dar�ber hinaus wurde ein Amphibienleitsystem
mit speziellen Leit-Blechen entlang der neuen Trasse und
f�nf Durchl�ssen gesetzt, welches den Amphibien eine
sichere, unterirdische Querung der Straße, des Radweges
und der Sichtschutzwand ermçglichen soll.

Rund zehn Monate dauerten die Arbeiten vom symboli-
schen Spatenstich Mitte Oktober 2019 bis zur offiziellen
Freigabe der neuen Straße Anfang August 2020. Die
Kosten f�r den Bau der Entlastungsstraße inklusive des

Mit dem symbolischen Durchschneiden des Bandes gaben
zweiter B�rgermeister Walter Soldner, Bauunternehmer
Frank H�hnlein, B�rgermeister Patrick Ruh, stellvertretender
Landrat Stefan Horndasch, Planer Willer Heller und dritter
B�rgermeister Herbert Lindçrfer (von links) unter Beisein
mehrerer G�ste die neue Entlastungsstraße offiziell frei.

Ein Amphibienleitsystem mit speziellen Leit-Blechen entlang
der Trasse und insgesamt f�nf unterirdischen Durchl�ssen
wurden gesetzt, um den Amphibien eine sichere Querung der
Straße, des Radweges und des Sichtschutzes zu ermçglichen.
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neuen Kreisverkehrs und des çkologischen Ausgleichs
belaufen sich gem�ß Vergabesumme auf rund 1,8 Millio-
nen Euro. Hierbei kçnnen gut 1,15 Millionen Euro �ber
Zuwendungen gedeckt werden. Kçrner geht davon aus,
den Kostenrahmen einhalten zu kçnnen. Die finale
Schlussrechnung steht noch aus.

Geschichte „Rçschenhof“
Mit Willi Sch�rrlein konnte B�rgermeister Ruh einen be-
sonderen Gast bei der Verkehrsfreigabe begr�ßen, dank
dessen Recherchen die Geschichte des urspr�nglichen
Feuchtwanger „Rçschenhof“ mit dem neuen Baugebiet
weiterlebt. Wie Sch�rrlein informierte, finde sich die ers-
te urkundliche Erw�hnung des „Rçschenhof“ in Feucht-
wangen bereits im Jahr 1343. Der urspr�ngliche Hof sei

laut dem Heimatforscher �ber Jahrhunderte eine Schl�s-
selstelle als Kontroll- und Verteidigungspunkt gewesen:
„Jeder, der damals aus Dinkelsb�hl kam, musste den Rç-
schenhof passieren, um nach Feuchtwangen zu gelan-
gen.“ Der Name „Rçschenhof“ gehe laut Sch�rrlein
hçchstwahrscheinlich auf dessen Lage im Sumpfg�rtel
und Rçhricht der Sulzach zur�ck. 1750 wurde der ur-
spr�ngliche „Rçschenhof“ vollst�ndig abgebrochen. Seit-
dem habe nichts mehr an dessen Existenz erinnert. „Um-
so schçner ist es nun, mit dem neuen Feuchtwanger Bau-
gebiet den alten Namen wieder aufleben zu lassen“,
freute sich Willi Sch�rrlein.

ABDELKARIM
„neues Programm“
(Vorpremiere)
Stand Up Comedy im Landgasthof
„Am Forst“ in Wehlm�usel am
Freitag, 18. September um 20 Uhr

Abdelkarim startet im Herbst 2020 sein brandneues, drit-
tes Solo-Live-Programm. Nach den gefeierten Touren
„Zwischen Ghetto und Germanen“ und „Staatsfreund
Nr.1“ ist die Zeit nun reif f�r neue Einblicke in seinen ab-
surden Alltag. Einen Programmtitel gibt's noch nicht.
Und das Programm ist auch noch nicht ganz fertig. Mach
dich also bereit f�r einen vollkommen unvollkommenen
Abend der besonderen Art. Gags und Geschichten erbli-
cken zum ersten Mal das Licht der Welt. Sie werden da-
nach zu Hits oder sie verschwinden in der Mottenkiste.
Und du entscheidest mit, was es ins neue Programm
schafft. Dabei steht eins jetzt schon fest: Es wird wieder
saukomisch. Hoffentlich. Selten ist ein Comedy-Kabarett-
Abend so frisch und spannend wie bei einer Vorpremiere.
Sicher dir jetzt deine Tickets!

Der als Sohn marokkanischer Einwanderer in Bielefeld
geborene „Beinahe-Jurist“ (ja, er hat das tats�chlich an
der Uni Bochum studiert) war bereits mit seinem 2. Solo-
programm „Staatsfreund Nr. 1“ bei uns. 2018 erhielt
Abdelkarim f�r seine Sendung „Endlich Klartext!“, in der
er zur Bundestagswahl Spitzenpolitiker mit realen B�rger-
problemen konfrontierte, in der Kategorie „Beste Infor-
mation“ den Deutschen Fernsehpreis. Man sieht ihn im
TV in fast allen g�ngigen Kabarett- und Comedy-Sen-
dungen, z.B. „heute show“ und „Die Anstalt“/ZDF,

„Nuhr im Ersten“ etc . . . und bald auch wieder auf der
Forstkultur B�hne in Wehlm�usel.

Wir bedauern, dass wir Euch f�r diese Veranstaltung kei-
nen Karten-Vorverkauf in Feuchtwangen anbieten kçn-
nen – der damit verbundene Aufwand f�r Kulturb�ro
und Tourist Information w�re unverh�ltnism�ßig. Am
einfachsten bekommt Ihr Eure Karten im FORSTshop
(online), oder im Wirtshaus in Wehlm�usel.

Vorverkauf: https://amforst.com/forstshop/
Landgasthof AM FORST – Tel.: 09856/5 14

Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 18 E im VVK

Am 18. September ist Abdelkarim auf der Forstkultur B�hne in
Wehlm�usel zu sehen. Foto: � Guido Schroeder
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Historischer Hanomag bleibt erhalten

Familie Soldner schenkt der Stadt
Feuchtwangen geschichtstr�chtigen Traktor
Historischer Hanomag der Stadt Feuchtwangen ge-
schenkt: In einem kleinen offiziellen Rahmen hat die Fa-
milie Soldner vor Kurzem den geschichtstr�chtigen Trak-
tor „Hanomag R 45 C“ der Stadt Feuchtwangen �bereig-
net. Rund ein Jahrzehnt hat der Hanomag der Familie
Soldner in den 1950er Jahren als Transportschlepper f�r
Baumaterial die damaligen Neubauten in der Weiherla-
che und am Hummelbuck beliefert und gleichzeitig auch
�ber viele Jahre die Motivw�gen beim Mooswiesenfest-
zug durch die Kreuzgangstadt pr�sentiert. Durch seinen
langj�hrigen Einsatz im Sinne der Stadt hat der Hanomag
noch heute einen bedeutenden Erinnerungswert bei eini-
gen Feuchtwangerinnen und Feuchtwanger.
1952 hat der Feuchtwanger Transportunternehmer Lud-
wig Soldner den Hanomag R 45 C gekauft, um infolge
des damaligen Baubooms seine bisherigen Pferdefuhr-

werke maschinell zu unterst�tzen. Mit 45 Pferdest�rken,
vier Zylindern und einer Zugkraft von �ber f�nf Tonnen
hat der Straßenschlepper rund ein Jahrzehnt Baumaterial
von der Ziegelei Fuchs in die Neubaugebiete Weiherlache
und Hummelbuck transportiert. Gleichzeitig unterst�tzte
Soldner mit seinem Hanomag auch das Entladen der Wa-
ren am Feuchtwanger G�terbahnhof und belieferte zu-
dem seine Kunden mit Brennmaterial und Eisenwaren.
Nach der Betriebs�bernahme durch Sohn Karl Soldner
Senior war der Traktor in den Folgejahren vor allem als
Schlepper der bunten Motivw�gen des Mooswiesenfest-
zuges und immer wieder auch bei Ausfl�gen mit Kindern
und Vereinen zu sehen. 1972 wurde der Fuhrwerkbetrieb
eingestellt und der Hanomag R 45 C abgemeldet. Bis da-
hin hat der Straßenschlepper �ber 20 Jahre lang im nahe-
zu t�glichen Einsatz stets guten Dienst f�r Feuchtwangen
geleistet. 1980 restaurierte Karl Soldner Senior gemein-
sam mit Georg Roth und Wilhelm Schwarz den Traktor.
1983 wurde das geschichtstr�chtige Fahrzeug bei einer
Oldtimerausstellung anl�sslich der Mooswiese pr�sen-
tiert, woraus schließlich der Feuchtwanger Oldtimer-
stammtisch hervorging.
Den Hanomag der Stadt Feuchtwangen zu schenken, sei
ein lang gehegter Wunsch seines Vaters gewesen, erkl�r-
te Karl Soldner Junior bei der �bergabe. „F�r mich und
meine Frau war es auch eine Herzensangelegenheit, den
Traktor guten H�nden zu �berlassen.“ B�rgermeister
Patrick Ruh bedankte sich f�r das geschichtstr�chtige
Fahrzeug und betonte die Bedeutung des Schleppers f�r
die Stadt. „Der Erhalt dieses Hanomag ist in Feuchtwan-
gen ein sehr großes Anliegen“, �ußerte B�rgermeister
Ruh und nannte zahlreiche Anfragen diesbez�glich aus
der Bevçlkerung. Untergestellt wird der Traktor nun in
einer Halle im st�dtischen Bauhof.
Besonderen Dank zollte der Feuchtwanger Rathauschef
im Rahmen der Schenkung auch dem Mitbegr�nder des
Feuchtwanger Oldtimerstammtisches Georg Roth, der
nun mit �berreichung einer Urkunde die Patenschaft f�r
den Hanomag �bernehme und sich als offizieller Beauf-
tragter ab sofort um den Schlepper k�mmern werde.
Roth ist gelernter KFZ-Mechaniker und kenne den Sold-
ner-Hanomag nach eigener Aussage seit seiner Lehrzeit.
F�r ihn sei es ein großer Wunsch, den Traktor gut zu war-
ten und f�r die kommenden Generationen erhalten zu
kçnnen. Zudem hoffe der „Hanomag-Pate“, den histori-
schen Schlepper bei Gelegenheit auch wieder der �ffent-
lichkeit, mçglicherweise im Zuge der Oldtimerausstellung
beim Altstadtfest oder beim Mooswiesenfestzug, pr�sen-
tieren zu kçnnen.

Im kleinen Rahmen wurde der Hanomag-Traktor offiziell an die
Stadt Feuchtwangen �bereignet. Von rechts: B�rgermeister
Patrick Ruh, Schenkereheleute Hee Kyung Koo und Karl Soldner
Junior, „Hanomag-Pate“ Georg Roth sowie die Oldtimerfreunde
Wilhelm Schwarz und Michael Beyer.

Der Straßenschlepper vor dem Transport in den Bauhof.
Gut 20 Jahre war der Hanomag R 45 C der Familie Soldner im
Sinne der Stadt im Einsatz. F�r viele Feuchtwangerinnen und
Feuchtwanger ist dessen Erhalt daher ein großes Anliegen.
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Kreuzgangspiele 2020/Sonderspielzeit „Neues Spiel, neues Gl�ck“

Erfolgreicher Theatersommer in schwieriger Zeit
Kreuzgangspiele beenden Sonderspielzeit mit positiver Bilanz
Noch im Fr�hling sah es nicht gut aus f�r die Kreuzgang-
spiele in Feuchtwangen: Durch die Corona-Pandemie
konnten Proben nicht beginnen, die urspr�nglich geplan-
te Spielzeit musste vollst�ndig in den n�chsten Sommer
verschoben werden, unklar war lange, ob in diesem
Sommer �berhaupt gespielt werden kann. Dabei stand
die Stadt Feuchtwangen immer hinter den Festspielen,
einig war man sich im Stadtrat, dass es Festspiele geben
soll, dass Theater stattfinden soll, wenn dies in irgendei-
ner Weise mçglich sein sollte. Es wurde mçglich, wenn
auch zu besonderen Bedingungen.

Was zun�chst als Notprogramm gedacht war, wurde zur
Erfolgsgeschichte f�r das Theater in Feuchtwangen: Das
gesamte Ensemble konnte f�r die Sonderspielzeit enga-
giert werden. Mit �ber 90 Vorstellungen und insgesamt
14 Premieren vom 1. Juli bis zum 16. August 2020 wurde
ein Spielplan auf die Beine gestellt, der bis zuletzt das
Publikum und die Presse begeisterte. Insgesamt blicken
die Kreuzgangspiele auf eine Auslastung von �ber 85%,
was ein riesiger Erfolg ist in Zeiten, in denen coronabe-
dingt mit sehr geringen Platzkapazit�ten geplant werden
musste.

Besonders erfolgreich war die vçllig neu konzipierte Reihe
„Passionen“, die frei nach Giovanni Boccaccios Novellen-
sammlung „Il Decamerone“ jede Woche eine Premiere
feierte, sieben an der Zahl in sieben Wochen Spielzeit!
Dazu gab es ber�hrende und einmalige Produktionen im
Nixel-Garten: Achim Conrad in „Du bist meine Mutter“,
Ulrich Westermann in „Judas“ und auch die Lesung aus
„Gut gegen Nordwind“ mit Lisa Ahorn und Joseph Rei-
chelt. Diese Vorstellungen waren meist komplett ausge-

bucht. Sehr erfolgreich waren auch die Konzerte mit
Christiane Karg in Kooperation mit der Konzertreihe
KunstKlang im Kreuzgang. F�r Kinder hatten die Kreuz-
gangspiele zwei Inszenierungen auf dem Spielplan: F�r
die Kleinsten spielte die B�hneBumm „Nulli und Priese-
mut“ im Nixel-Garten und im Kreuzgang war die wun-
derbare Revue „Zwergenparty auf der Pirateninsel“ zu
erleben. Am 16. August endete die Sonderspielzeit der
Kreuzgangspiele mit der letzten Folge der „Passionen“-
Reihe unter dem Titel „Passionen Sieben #HappyEnd“.
Das Publikum verabschiedete das Ensemble nach der
letzten Vorstellung mit Standing Ovations – die Hochach-
tung war beiderseitig.

Zu einem wahren Happy End ist diese Spielzeit f�r die
Kreuzgangspiele geworden, die viel gewagt haben in

Ein großer Erfolg trotz schwieriger Bedingungen:
Die Sonderspielzeit der Kreuzgangspiele, die am
16. August zu Ende ging. Foto: � Forster

Mit der Reihe „Passionen“ nach Giovanni Boccaccios
„Decamerone“ haben die Kreuzgangspiele ein einzigartiges
Theaterformat kreiert, das Publikum und Presse begeisterte.

Foto: � Forster

Auch im Nixel-Garten an der Stadtmauer waren im Rahmen
der Sonderspielzeit der Kreuzgangspiele besondere
Inszenierungen und Lesungen zu erleben. Foto: � Elke Walter
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diesem Sommer, die als einziges Theater deutschlandweit
ein vçllig neues Programm mit ganz neuen Konzepten
aufgelegt haben und die eine einzigartige Vielfalt gebo-
ten haben: vom Kleinkindertheater bis hin zum hochwer-
tigen klassischen Konzert, mit neuartigen Theaterformen
und aktuellem Gegenwartsbezug.

Im Oktober startet die Reihe Kreuzgangspiele extra dann
in die Herbst-Winter-Saison: Franz Josef Strohmeier
kommt am 10. Oktober 2020 mit dem Abend „Kraftbay-
risches aus der Bauern-Erotik“ in die Stadthalle Kasten
und Ulrich Westermann ist am 22. Oktober mit seinem
Soloabend „Die Nacht kurz vor den W�ldern“ von

Bernard-Marie Kolt�s in der Nixel-Scheune zu sehen.
Am 29. November ist der bekannte Schauspieler Gerd
Anthoff mit einer Lesung unter dem Titel „Anthoff
liest . . . Geschichten zur Winterzeit“ ebenfalls im Kasten
zu erleben.

Alle Termine der Reihe Kreuzgangspiele extra und alle In-
formationen zu aktuellen Bestimmungen sowie Platzka-
pazit�ten und Spielorten gibt es immer auf www.kreuz-
gangspiele.de sowie im Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555
Feuchtwangen, Telefon: 09852/904-44, E-Mail: kultur-
amt@feuchtwangen.de

Kleine Galerie

Workshop – Zaungucker
4 Termine – 8 Stunden
Draht, Pappmach�, Fliesenkleber und Stoffe sind die Materialien f�r diese Zaungucker.
Bemalt mit Acrylfarben, werden sie zum individuellen Kunstwerk. Es kçnnen 1 bis 2 Figuren geschaffen werden.

Termine:
Donnerstag, 1. Oktober von 18.30–20.30 Uhr
Donnerstag, 8. Oktober von 18.30–20.30 Uhr
Donnerstag, 15. Oktober von 18.30–20.30 Uhr
Donnerstag, 22. Oktober von 18.30–20.30 Uhr

Veranstaltungsort: Vogelscheune im Museum. Kursgeb�hr 35,– E zzgl. Materialkosten ca. 10,– E

Info und Anmeldung unter: 09852/94 24 oder 904-179
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Sommerferienprogramm 2020 – Spezial Edition
– Es sind noch Anmeldungen mçglich! –

Die Sonderausgabe des diesj�hrigen Sommerferienpro-
gramms geht in die letzte Woche. Mit bisher 850 Teilneh-
mern verzeichnet das als Gesamtorganisator fungierende
st�dtische Jugendb�ro einen sehr guten Zwischenstand.
Aufgrund der notwendigen Teilnehmerreduzierung wur-
den viele Veranstaltungen als Ausgleich mehrfach ange-
boten. Einige davon konnten zwischenzeitlich sogar wie-
der zusammengelegt bzw. herausgenommen werden,
da die Anzahl der verf�gbaren Pl�tze hçher war als die
Nachfrage.

F�r die letzte Ferienwoche standen bei Redaktionsschluss
f�r folgende Angebote noch freie Pl�tze zur Verf�gung:

Q Musikalischer Schnupperkurs Schlagzeug
am Dienstag, 1. September

Q Acrylmalerei „Hearts and People“
am Dienstag, 1. und Mittwoch, 2. September

Q Workshop/Kurse: Trommeln, Theater,
Jonglage oder Skipping.
Jeweils am Freitag, 4. September

Anmeldungen hierf�r sind direkt �ber die Online-Platt-
form des Ferienprogramms mçglich: www.feuchtwan-
gen.ferienprogramm-online.de

F�r weitere Informationen und Fragen steht das st�d-
tische Jugendb�ro; Jahnstraße 4; Tel.: 09852/12 10; Mail:
jugendbuero@feuchtwangen.de gerne zur Verf�gung.
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N�rnberger Oberb�rgermeister erstmalig
bei Kreuzgangspielen
„Besondere Schatztruhe in Metropolregion“ –
Bewerbung zur Kulturhauptstadt Europas 2025

Hoher Besuch bei den Kreuzgangspielen in Feuchtwan-
gen: N�rnbergs Oberb�rgermeister Marcus Kçnig war
auf Einladung des Vereins zur Fçrderung der Kreuzgang-
spiele e.V. zu Gast beim „emotionalen Finale der dies-
j�hrigen, außergewçhnlichen Festspielsaison“. Erstmalig
konnten B�rgermeister Patrick Ruh, Fçrdervereinsvorsit-
zender Herbert Lindçrfer und Kreuzgangspiel-Intendant
Johannes Kaetzler dabei einen Oberb�rgermeister aus
N�rnberg bei den traditionsreichen Festspielen in Feucht-
wangen offiziell begr�ßen.
„Die Metropolregion N�rnberg hat viele Kulturvielfalten
zu bieten, die wie die Feuchtwanger Kreuzgangspiele
weit �ber die Stadtgrenzen hinaus bekannt sind“, freute
sich Oberb�rgermeister Marcus Kçnig. Da sich N�rnberg
aktuell um den Titel „Kulturhauptstadt Europas 2025“
bewirbt, mçchte OB Kçnig diese unterschiedlichen kul-
turellen Aush�ngeschilder der Region persçnlich kennen-
lernen. „�berall in der Metropolregion befinden sich klei-
ne einzelne Schatztruhen“, verbildlichte der N�rnberger
Oberb�rgermeister. „Als Kulturhauptstadt Europas mçch-
ten wir diese Truhen çffnen und weiter bekannt ma-
chen.“ F�r Marcus Kçnig ist es daher wichtig, bei der
Bewerbung nicht nur auf die Stadt N�rnberg, sondern
auf die Kulturvielfalt der gesamten Metropolregion zu
setzen. Mit Blick auf die Konkurrenz ist N�rnberg damit
der einzige Bewerber, der die Metropolregion als Kultur-
hauptstadt Europas 2025 miteinbringen will.
Als einzige Stadt im gesamten Landkreis Ansbach unter-
st�tzt Feuchtwangen auf Antrag von drittem B�rgermeis-
ter Herbert Lindçrfer N�rnbergs Bewerbung zur Kultur-
hauptstadt. „Mit einem eigenen Kulturbeitrag wird
Feuchtwangen mit großer Sicherheit ebenfalls von N�rn-
berg als Kulturhauptstadt Europas profitieren“, erkl�rte
Lindçrfer. Kreuzgangspiel-Intendant Johannes Kaetzler
teilt Lindçrfers Ansicht: „Das Alleinstellungsmerkmal
unserer Stadt ist unser vielf�ltiges und hochkar�tiges Kul-
turprogramm.“ Nicht umsonst sei die Kreuzgangstadt in
diesem Jahr als „heimliche Kulturhauptstadt der Region“
in den lokalen Medien betitelt worden. „Wir liefern da-
mit bereits den ersten Grundstein f�r die Bewerbung als
Kulturhauptstadt Europas“, schmunzelte Feuchtwangens
dritter B�rgermeister. Dass die Kreuzgangstadt mit ihrem
Kulturangebot „einiges ziemlich richtig macht“, sehe
N�rnbergs Oberb�rgermeister Kçnig vor allem auch am
derzeitigen Zuspruch beim coronabedingten Sonderpro-
gramm. „Feuchtwangen hat sich in den vergangenen
Jahren aber nicht nur kulturell, sondern gleichzeitig auch
in anderen Bereichen wie Bildung oder Wirtschaft mit

einer Strahlkraft nach außen bemerkenswert weiterent-
wickelt“, �ußerte OB Kçnig.

Positive Auswirkung f�r gesamte Metropolregion
Die traditionellen Festspiele in Feuchtwangen sind eines
der besonderen Schatztruhen in der Metropolregion
N�rnberg, die von der Bewerbung „Kulturhauptstadt
Europas 2025 – N�rnberg“ entscheidend profitieren wer-
den, sind sich Marcus Kçnig, Herbert Lindçrfer und
Johannes Kaetzler einig. „Es ist wichtig, als Stadt mit
einer derartig großen Kulturf�lle die Mçglichkeit der Kul-
turhauptstadt Europas zu unterst�tzen“, verdeutlichte
Lindçrfer. „Bereits in der Vergangenheit hat sich gezeigt,
nicht nur die Kulturhauptstadt selbst, sondern die ge-
samte Region profitiert von diesem Titel.“ Dass sich
Feuchtwangen bewusst an der Bewerbung N�rnbergs
beteiligt, werde sich laut Lindçrfer mit der Titelvergabe
an N�rnberg definitiv auch positiv auf Feuchtwangen
auswirken. „Mit unserer Beteiligung werden wir im Falle
des Zuschlages massiv an der Werbung f�r N�rnberg als
Kulturhauptstadt eingebunden“, erkl�rte der Vorsitzende
des Fçrdervereins. „Neben den Kreuzgangspielen wird
davon vor allem auch der Tourismus in Feuchtwangen
stark profitieren.“
Die Titelvergabe „Kulturhauptstadt Europas 2025“ er-
folgt am 28. Oktober 2020 durch die Europ�ische Kom-
mission. Neben N�rnberg erhoffen sich Chemnitz, Han-
nover, Hildesheim und Magdeburg den Titel. Die Stadt
Feuchtwangen hat sich nach einstimmigem Beschluss im
Haupt- und Personalausschuss am 24. Juni mit der Unter-
zeichnung der zweiten Absichtserkl�rung offiziell f�r eine
Beteiligung an N�rnbergs Bewerbung entschieden.

Mit Oberb�rgermeister Marcus Kçnig und seiner Frau Anke
konnten B�rgermeister Patrick Ruh, dritter B�rgermeister und
Fçrdervereinsvorsitzender Herbert Lindçrfer sowie Intendant
Johannes Kaetzler (von rechts) erstmals einen Oberb�rgermeis-
ter aus N�rnberg offiziell bei den Kreuzgangspielen begr�ßen.
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Mooswiese 2020

Planungen zu Sonderprogramm nicht umsetzbar
Vorgaben und Schutzrichtlinien machen Betrieb mit Schausteller unmçglich
In den vergangenen Wochen haben Mitglieder der
Feuchtwanger Stadtverwaltung und des Stadtrates wie-
derholt �ber Mçglichkeiten f�r das diesj�hrige Feucht-
wanger Mooswiesenfest beraten und gemeinsam mit Be-
troffenen konkrete Konzepte f�r ein Sonderprogramm
erarbeitet und gepr�ft. Nach Abstimmung mit dem
Landratsamt ist nun sicher: Der gewohnte Kr�mermarkt
und der Betrieb mit Fahrgesch�ften im Rahmen des
Mooswiesenfestes kann und wird in diesem Jahr definitiv
nicht wie geplant stattfinden. Dies hat der Haupt- und
Personalausschuss (HPA) am 19. August beschlossen.
Wie B�rgermeister Patrick Ruh schilderte, hat die Stadt
bereits Anfang August ein spezielles Sonderprogramm
zur Mooswiese 2020 ausgearbeitet und zur Genehmi-
gung beim Landratsamt Ansbach eingereicht. Angedacht
war dabei, den Kr�mermarkt mit verkaufsoffenem Sonn-
tag und dem tempor�ren Freizeitpark jeweils auf dem
Mooswiesenfestplatz auf zwei Wochenenden im Sep-
tember aufzuteilen, um das Besucheraufkommen zu ent-
zerren und große Menschenmassen zu vermeiden.
„Die aktuell geltenden Auflagen erkl�ren unsere vorge-
legten Planungen zur Mooswiese 2020 f�r unzul�ssig“,
informierte Hauptamtsleiter Walter Wiegner �ber das
Antwortschreiben vom Landratsamt. Ohne Ausnahme-
genehmigung sind derzeit nur kleine M�rkte mit maximal
30 H�ndlern erlaubt. „Nur f�r den angedachten Kr�mer-
markt haben wir aber bisher �ber 80 Anfragen vorlie-
gen“, so der Hauptamtsleiter. „Hierbei eine Auswahl
nach vern�nftigen Kriterien zu treffen, ist in der aktuellen
Situation praktisch unmçglich.“ Dar�ber hinaus d�rfen
sich gem�ß den Vorgaben vom Landratsamt sowohl
beim Markt als auch beim Freizeitpark jeweils maximal
nur 200 Besucher gleichzeitig aufhalten. „Passen wir un-

ser Konzept an die strikten Vorgaben an, ist die Veran-
staltung f�r die jeweiligen Schausteller nicht mehr wirt-
schaftlich und damit auch nicht umsetzbar.“ Ein Markt
mit einer Besuchergrenze von hçchstens 200 Personen
ist f�r die einzelnen Betreiber von vornherein nicht renta-
bel, wie die betroffenen H�ndler auch bereits auf Anfra-
ge klar mitgeteilt haben. Der verkaufsoffene Sonntag ist
laut Landratsamt aus Infektionsgr�nden in jedem Fall
„sehr problematisch“.
Die Entscheidung gegen den Markt und den Freizeitpark
im Rahmen der diesj�hrigen Mooswiese ist nach Aussage
der Mitglieder des HPAs „absolut bedauerlich, aber unter
den gegebenen Umst�nden, den geltenden Auflagen
und den zu erwartenden Entwicklungen hinsichtlich der
steigenden Infektionszahlen zwingend erforderlich“. Zu-
dem wurde im HPA mehrfach die Idee und der Wunsch
nach dezentral verteilten Fahrgesch�ften ge�ußert. Dem-
nach kçnnten an verschiedenen Stellen in der Kreuz-
gangstadt im kleinen Rahmen einzelne Fahrgesch�fte –
insbesondere f�r Kleinkinder und Familien – aufgestellt
werden. Es wird nun gepr�ft, inwieweit diese Mçglich-
keit rechtens und sicher realisiert werden kann.
Gleichzeitig ist die Stadt bereits seit Wochen im engen
Austausch mit der heimischen Gastronomie. „In regel-
m�ßigen Treffen stimmen wir uns derzeit gemeinsam
�ber sinnvolle Umsetzungen zur Mooswiese ab“, berich-
teten Tourismusreferentin Ilonka Sindel und zweiter B�r-
germeister Walter Soldner. Ob und in welcher Form und
Grçße die Gastronomen Angebote zur Mooswiese tat-
s�chlich umsetzen werden, ist bisher noch nicht sicher.
Bei der Stadt eingereichte Antr�ge hierzu werden auch
weiterhin bearbeitet, so B�rgermeister Ruh.

Freibad Feuchtwangen

Ab September
neue �ffnungszeiten
Ab dem 1. September �ndert das Feuchtwanger Freibad
erneut seine �ffnungszeiten und ist dann nicht mehr im
Schichtbetrieb, sondern durchgehend geçffnet.

Die neuen �ffnungszeiten f�r das Freibad sind damit wie
folgt.

Montag: 14–19 Uhr
Dienstag bis Sonntag: 9–19 Uhr

Montagvormittag ist das Bad auch weiterhin wegen
Grundreinigung geschlossen. Von Dienstag bis Sonntag
ist das Freibad ab September t�glich durchgehend zu
den genannten Betriebszeiten geçffnet, auch an Schlecht-
wettertagen.

Geçffnet bleibt das Feuchtwanger Freibad definitiv bis
15. September. Je nach Wetterlage wird dann spontan
entschieden, ob der Badbetrieb �ber den 15. September
hinaus verl�ngert wird.
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Kinder gestalten besondere Liegest�hle
Aktion aus Feuchtwanger Ferien-Magazin begeistert –
im Forstamtsgarten vor Rathaus
Bunte Liegest�hle mit kreativen Mustern laden derzeit in
den Forstamtsgarten vor dem Feuchtwanger Rathaus
ein, bei den sommerlichen Temperaturen zu entspannen
und die Sonne zu genießen. Bei jedem Liegestuhl handelt
es sich dabei um ein besonderes Einzelst�ck, dessen
Stoffmuster im Vorfeld von Feuchtwanger M�dchen und
Jungen individuell entworfen wurde.

Die Gestaltung der sommerlichen Liegest�hle geht auf
eine Aktion des Feuchtwanger Stadtmarketings zur�ck,
das in der Pfingstausgabe des Ferien-Magazins Anfang
Juni die Kinder und Jugendlichen der Kreuzgangstadt zu
kreativen Bildern und Ideen f�r die speziellen Liegest�hle
aufgerufen hat. „Die Resonanz auf die Aktion war super
und hat unsere Erwartungen absolut �bertroffen“, zeigte
sich der Feuchtwanger Stadtmarketingleiter Dr. Reinhard
Reck zufrieden. Insgesamt zwanzig Bilder sind bis zum
Beginn der Sommerferien bei der Stadt eingegangen,
wovon 13 Designs ausgew�hlt und als Sitzfl�che f�r die
Liegest�hle gedruckt wurden. Eine Auswahl aus den ein-
gereichten Mustern habe Dr. Reck nach eigener Aussage
nur sehr schwer treffen kçnnen, da alle Bilder und Mo-
tive „wahnsinnig schçne Kunstwerke“ waren. Die Liege-

st�hle sollen noch den gesamten Sommer �ber vor dem
Feuchtwanger Rathaus stehen bleiben und jeden einla-
den, sich bei schçnem Wetter im Forstamtsgarten auszu-
ruhen und den Sommer zu genießen. Um in Coronazei-
ten den notwendigen Abstand einhalten zu kçnnen,
werden wechselnd immer etwa sechs Liegest�hle aufge-
stellt sein.

Kinder und Jugendliche haben bunte Liegest�hle mit eigenen
kreativen Bildern gestaltet. �ber den Sommer stehen die Liege-
st�hle im Forstamtsgarten vor dem Feuchtwanger Rathaus.

Hohe Fçrdersumme f�r Feuchtwangen
�ber eine Million Euro Zuschuss f�r Sanierung des ehemaligen Rathauses
„Marktplatz 1“

Die Stadt Feuchtwangen kann sich �ber einen Zuschuss
in Hçhe von 1,025 Millionen Euro freuen. Wie die Regie-
rung von Mittelfranken nun in einem offiziellen Schrei-
ben mitteilte, erh�lt die Kreuzgangstadt f�r die geplante
Sanierungsmaßnahme des ehemaligen Rathauses „Markt-
platz 1“ und dessen Nutzung als Begegnungszentrum
„FEU Mitte“ eine Fçrderung aus dem Investitionspakt
„Soziale Integration im Quartier 2020“. „Damit w�rdigt
die Regierung von Mittelfranken neben dem Erhalt eines
bedeutenden Baudenkmals auch die interkulturelle
und generationen�bergreifende Zusammenarbeit, die in
‚FEU Mitte� geleistet wird“, �ußerte sich B�rgermeister
Patrick Ruh.

Insgesamt rund 4,6 Millionen Euro stehe der Regierung
von Mittelfranken im Investitionspakt zur Verf�gung.
„Dass Feuchtwangen davon �ber eine Million Euro f�r
den geplanten Umbau des ehemaligen Rathauses am

Das ehemalige Rathaus und die heutige Tourist Information
am Marktplatz: F�r die geplante Sanierungsmaßnahme des
bedeutenden Baudenkmals und dessen Nutzung als Begeg-
nungszentrum „FEU Mitte“ erh�lt die Stadt Feuchtwangen
einen hohen Fçrderzuschuss.
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Marktplatz 1 zugesprochen bekommt, ist ein großer Er-
folg“, gab sich der Feuchtwanger Rathauschef sichtlich
erfreut gegen�ber dem positiven Regierungsbescheid,
sprach gleichzeitig aber auch von einem Kraftakt f�r
Feuchtwangen. „Derzeit wird die Land-Schule neu ge-
baut, das Kino saniert, der Kindergarten Breitenau steht
vor dem Baubeginn und ein weiterer ist bereits vorgese-
hen“, erkl�rte B�rgermeister Ruh. Zudem stehen in der
Altstadt die Modernisierung der Stadthalle Kasten sowie
die Sanierung des ehemaligen Gasthaus Krone an.
„Deshalb wird der Stadtrat im Rahmen des Masterplans
Hochbau �ber die Reihenfolge der Projekte entschei-
den.“

Bereits im M�rz vergangenen Jahres hat der Feuchtwan-
ger Bau- und Verkehrsausschuss einstimmig beschlossen,
das B�ro Obel-Architekten aus Donauwçrth, das mo-
mentan auch f�r den Neubau der Feuchtwanger Grund-
und Mittelschule zust�ndig ist, mit der Architektenleis-
tung f�r den Umbau und die Instandsetzung des ehema-
ligen Rathauses „Marktplatz 1“ zu beauftragen. Gemein-
sam mit dem Architektenb�ro entwickele das st�dtische
Bauamt derzeit erste Konzepte f�r den Umbau. Einen
exakten Zeitplan mit den n�chsten Schritten kçnne zum
jetzigen Stand jedoch noch nicht genannt werden, so
der Feuchtwanger Rathauschef. Wie es im Schreiben von
der Regierung von Mittelfranken heißt, sind Auszahlun-
gen f�r Zuwendungen aus dem Jahr 2020 l�ngstens bis
zum 31.12.2026 mçglich.
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Ringleitung erhçht
Versorgungssicherheit
„Klassische Netzverbesserungsmaßnahme“
entlang Feuchtwanger Nordspange
Die Stadtwerke Feuchtwangen wollen bis zum Ende des
Jahres eine Ringleitung f�r die Gasversorgung verlegen
und damit die Versorgungssicherheit innerhalb der
Kreuzgangstadt entscheidend erhçhen.

Wie der Technische Betriebsleiter der Feuchtwanger
Stadtwerke, Wolfgang H�ffner, informierte, handle es sich
hierbei um eine „klassische Netzverbesserungsmaßnah-
me“ f�r das Feuchtwanger Versorgungsgebiet Altstadt,
Weiherlache und Wannenbad. Ausgangspunkt der
neuen, rund 980 Meter langen Ringleitung sei die Crails-
heimer Straße auf Hçhe des Hochregallagers der Rehau.
„Von dort aus soll die neue Trasse entlang der Feucht-
wanger Nordspange bis zur Rothenburger Straße verlau-
fen“, schilderte H�ffner.

Aktuell wird dieses Gebiet einseitig mit Gas versorgt, wie
der Technische Werkleiter Lothar Beckler erkl�rte. Mit
der neuen Verbindungsleitung kçnne die Versorgungssi-
cherheit in diesen Stadtteilen deutlich gesteigert werden,
da bei einem mçglichen Ausfall der bestehenden Leitung
die Gasversorgung in Zukunft �ber die neue zweite Lei-
tung des Ringverbundes aufrecht erhalten bleiben kann.
„Als Kommune m�ssen wir die Versorgung f�r alle B�r-
gerinnen und B�rger durchweg und ohne Ausnahmen,
selbst bei Problemen und mçglichen Ausf�llen einzelner
Anschl�sse sicher gew�hrleisten kçnnen“, verdeutlichte
B�rgermeister Patrick Ruh. Aus diesem Grund sei die seit
Anfang August laufende Netzverbesserungsmaßnahme
ein „großes und sehr wichtiges Projekt“ f�r die Stadt
und die Stadtwerke Feuchtwangen.

Abgesehen von einem etwa 50 Meter langem Teilst�ck
auf der Bundesstraße 25 finden die Arbeiten vollst�ndig
auf einem Wirtschaftsweg entlang der Staatsstraße 1066
zwischen der Crailsheimer und der Rothenburger Straße
statt. Damit seien w�hrend der Maßnahme kaum Ein-
schr�nkungen f�r den çffentlichen Straßenverkehr zu er-

warten, so Wolfgang H�ffner. Wie der Betriebsleiter der
Stadtwerke weiter anf�gte, werden im Zuge der Arbei-
ten neben Gas auch neue Leitungen f�r Wasser und
Strom verlegt. Die Gesamtkosten �ber alle Gewerke liegt
entsprechend der Vergabesumme an das ausf�hrende
Bauunternehmen Steinbrenner GmbH & Co. KG bei ins-
gesamt rund 760.000 Euro.

Wie Lothar Beckler erg�nzend �ußerte, werde durch die
neue Ringleitung vor allem auch die geplante Maßnahme
„Gasleitung Dorfg�tingen“ erheblich erleichtert. „Die
momentanen Arbeiten entlang der Feuchtwanger Nord-
spange bilden folglich die Basis f�r den weiteren Ausbau
unseres Gasleitungsnetzes“, erl�uterte der Technische
Werkleiter. Nach wie vor befinde sich die Maßnahme
„Gasleitung Dorfg�tingen“ in Planung. Konkrete Details
kçnne Beckler derzeit noch nicht nennen.

Die neuen Leitungen f�r Gas, Wasser und Strom sind entlang
der Crailsheimer Straße zum Verlegen bereit. Vom Kreisverkehr
(linker Bildrand im Hintergrund) soll die Ringleitung dann
parallel zur Staatsstraße 1066 bis zur Rothenburger Straße
verlaufen.

F�hrungen durch die Feuchtwanger Altstadt
Nur noch an den kommenden drei Sonntagen (30. Au-
gust, 6. und 13. September) haben G�ste und Anwoh-
ner in diesem Jahr die Mçglichkeit, an den çffentlichen
Stadtf�hrungen durch Feuchtwangen teilzunehmen.
Treffpunkt f�r die einst�ndige Erkundungstour durch die

Kreuzgangstadt ist jeweils um 15 Uhr vor der Tourist
Information am Marktplatz.
Am 19. September berichtet unser Mçnch Froumund
noch einmal von seinem Leben als Mçnch und seinen
Erlebnissen im Feuchtwanger Salvator-Kloster um das
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F�hrung im J�dischen Friedhof Schopfloch
Tag der j�dischen Kultur am Sonntag, 6.9.2020, 15 Uhr mit Susanne Klemm
Seit dem 16. Jahrhundert diente der j�dische Friedhof in
Schopfloch den j�dischen Gemeinden in Schopfloch,
Feuchtwangen, Wittelshofen, Mçnchsroth, Dinkelsb�hl
und auch vielen j�dischen Gemeinden in w�rttember-
gisch Franken als Begr�bnisst�tte. Diese Tradition wurde
1938 mit der Auflçsung der israelitischen Kultusgemein-
den und mit der Vertreibung der Juden durch die Natio-
nalsozialisten j�h beendet. Der verwaiste Friedhof wurde
nach Ende des 2. Weltkrieges in die Obhut des Landes-
verbandes der israelitischen Kultusgemeinden �berge-
ben. Er steht seit 1980 unter Denkmalschutz.

Der Friedhof mit seinen 1200 Grabsteinen aus unter-
schiedlichen Kulturepochen stellt ein eindrucksvolles
Baudenkmal dar, das aktuell im Rahmen eines LEADER-
Projekts dokumentiert wird. Susanne Klemm wird in der
F�hrung zum Tag der j�dischen Kultur die Geschichte
des Friedhofs, seine Bedeutung und die j�dischen Be-
gr�bnisgebr�uche erl�utern, sowie einzelne Grabm�ler
und die Biografien der dort bestatteten Personen. Sie

wird außerdem das Projekt des Vereins Bet Olam e.V.
vorstellen, in dem jeder einzelne Grabstein umfassend in
einer Datenbank inventarisiert ist.

Jahr 1000. Die F�hrung am 19. September startet um
16 Uhr vor der Tourist Information am Marktplatz.
Voraussichtlich wird an diesem Tag Herr Six in die Rolle
des Mçnches Froumund schl�pfen (kurzfristige �nderun-
gen behalten wir uns jedoch vor).

Folgende Maßnahmen m�ssen bei allen F�hrungen be-
achtet werden:
G�stef�hrer und G�ste m�ssen einen Mund-Nasen-
Schutz mitbringen.
Ein Mindestabstand von 1,5 Meter muss zwischen G�s-
ten und G�stef�hrer eingehalten werden, so dass wir die
Teilnehmerzahl beschr�nken m�ssen.
Die Kontaktdaten der Teilnehmer m�ssen im Vorfeld er-
fasst werden.

Aufgrund dieser Vorgaben empfehlen wir eine rechtzei-
tige vorherige Anmeldung bei der Tourist Information
Feuchtwangen unter touristinformation@feuchtwangen.de
oder Tel. 09852/904-55.
Bitte beachten Sie auch, dass es jederzeit zu kurzfristigen
�nderungen oder im schlimmsten Fall auch zu Absagen
kommen kann.
F�r R�ckfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verf�gung.
Wir freuen uns!

Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, 91555
Feuchtwangen, Telefon: 09852/904-55, Fax: 09852/904-
250, touristinformation@feuchtwangen.de

An den kommenden drei Sonntagen finden jeweils ab 15 Uhr
einst�ndige Stadtf�hrungen durch Feuchtwangen statt.

Foto: � TI Feuchtwangen/Andreas Strunz

J�discher Friedhof Schopfloch, Grabm�ler des
18. und 19. Jahrhunderts. Foto: � Peter Kunz, F�rth
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Feuchtwangen lebt Kultur!

Sommerpause im Kulturb�ro Feuchtwangen

Die diesj�hrige Festspielsaison der Kreuzgangspiele war
vielf�ltig, aufregend und sehr erfolgreich – nicht nur
durch den Sonderspielplan in f�r die Kultur herausfor-

dernden Zeiten war dieser Sommer etwas ganz Beson-
deres.

Nach den Kreuzgangspielen macht die Kultur in Feucht-
wangen eine kurze Pause: Das Kulturb�ro ist deshalb
vom 17. August bis zum 6. September 2020 geschlossen.
Nat�rlich nur, um danach umso frischer f�r Ihre Anliegen
da zu sein.

Prospekte und Programme f�r die Kreuzgangspiele 2021,
zum Herbst-Winter-Kulturprogramm und f�r KunstKlang
sind in dieser Zeit in der Tourist Information, im Rathaus,
in der Stadtb�cherei, in der Sparkasse und im Buchhaus
Sommer erh�ltlich.

Abonnementbuchungen und Eintrittskartenreservierun-
gen f�r alle Veranstaltungen sowie Anmeldungen zu den
vhs-Kursen sind w�hrend der Sommerpause per Fax:
09852/904-260 und per E-Mail: kulturamt@feuchtwan-
gen.de mçglich. Karten f�r das Kultur-Programm, das im
Oktober startet, gibt es zudem auf www.reservix.de und
in allen Reservix-Vorverkaufsstellen, beispielsweise in Ans-
bach im Amt f�r Kultur und Touristik sowie bei der Fr�n-
kischen Landeszeitung.

Ab 7. September 2020 ist das Kulturb�ro wieder zu den
gewohnten Herbst-Winter-�ffnungszeiten f�r Sie da:
montags–freitags 9.00–12.30 Uhr
montags–mittwochs 14.00–16.00 Uhr
donnerstags 14.00–18.00 Uhr

Wir freuen uns schon auf den Kultur-Herbst und auf Sie!

Liebe Leserinnen und Leser,

Die „Corona“-Pandemie hat das Leben von uns Menschen ver�ndert – auch hier in Feuchtwangen. Dinge, die lange
Zeit selbstverst�ndlich waren, waren eine Zeitlang nur noch mit Auflagen oder �berhaupt nicht mehr mçglich; zum
Teil leben wir noch immer mit Einschr�nkungen. Dazu gehçren Begegnungen von Menschen, der Besuch von Kinder-
g�rten, Schulen oder kulturellen Einrichtungen und Gottesdienste. Viele kirchliche Angebote mussten mehrere
Wochen pausieren oder wurden auf online-Formate umgestellt.
Sowohl die katholische als auch die evangelische Kirchengemeinde haben ihre Mitglieder in diesen Wochen mit regel-
m�ßigen Kurzandachten versorgt, die auf der Internetseite abrufbar waren oder dank ehrenamtlicher Helferinnen
und Helfer direkt an einzelne Haushalte verteilt wurden. Da dieses Angebot sehr gut angenommen wurde, hat uns
die Redaktion des „Mitteilungsblattes“ erfreulicherweise – zun�chst probeweise f�r ein halbes Jahr – die Mçglichkeit
gegeben, diese Impulse hier zu verçffentlichen. Ab der n�chsten Ausgabe lesen Sie daher an dieser Stelle regelm�ßig
einen kurzen Gedanken eines/einer Feuchtwanger Geistlichen – in regelm�ßigem Wechsel von der evangelischen und
katholischen Kirche, der Liebenzeller Missionsgemeinschaft und aus der Baptisten-Gemeinde.

Ihr Pfarrer Jçrg Herrmann
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Amtliche Bekanntmachungen

Mançver und �bungen der US-Streitkr�fte

Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 4.12.2008
(StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008)
Folgende �bung wurde angemeldet:

Art der �bung: Tag- und Nacht�bungen
mit Außenlandungen

Zeitraum: 1.10.2020–31.10.2020

Besonderheiten: keine

Die Einheiten sind generell angewiesen, Mançversch�den mçglichst
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der
obengenannten Bekanntmachung unverz�glich mitzuteilen.

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzanspr�-
chen bei Mançversch�den wird auf das Handblatt der Bundesan-
stalt f�r Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regio-
nalb�ro S�d N�rnberg, Rudolphstraße 28–30, 90489 N�rnberg,
Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. Die Hand-
bl�tter kçnnen dort angefordert werden.

Vollzug des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG)
und des Gesetzes �ber die Umweltvertr�glich-
keitspr�fung (UVPG);

Planfeststellungsverfahren mit integrierter Umwelt-
vertr�glichkeitspr�fung f�r den 6-streifigen Ausbau
der BAB A 6 Heilbronn – N�rnberg im Abschnitt
Landesgrenze Baden-W�rttemberg/Bayern bis çstlich
Autobahnkreuz Feuchtwangen/Crailsheim (Abschnitt
100, Station 0,000 bis Abschnitt 140, Station 0,869) im
Gebiet der Gemeinde Schnelldorf und der Stadt
Feuchtwangen (Landkreis Ansbach)

I.
Mit Planfeststellungsbeschluss (einschließlich Rechtsbehelfsbeleh-
rung) der Regierung von Mittelfranken vom 27.07.2020, Gz. RMF-
SG32-4354-1-36, ist der Plan f�r den 6-streifigen Ausbau der BAB
A 6 Heilbronn – N�rnberg im Abschnitt Landesgrenze Baden-W�rt-
temberg/Bayern bis çstlich Autobahnkreuz Feuchtwangen/Crails-
heim (Abschnitt 100, Station 0,000 bis Abschnitt 140, Station
0,869) im Gebiet der Gemeinde Schnelldorf und der Stadt Feucht-
wangen (Landkreis Ansbach) gem�ß § 17 Abs. 1 FStrG und Art. 74
Abs. 1 Satz 1 des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG)
festgestellt worden.

II.
1. Da f�r das Vorhaben eine Umweltvertr�glichkeitspr�fung durch-

zuf�hren war, ist gem�ß § 27 UVPG die Entscheidung �ber das
Vorhaben çffentlich bekannt zu machen.

2. Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses liegt zusam-
men mit einer Ausfertigung der festgestellten Planunterlagen in
der Zeit

„Wir Wandern“
Einfach mitwandern mit Voranmeldung und kostenlos mit den Wanderfreunden Feuchtwangen

Dienstag, 1.9.2020 „Rund um Dinkelsb�hl“
Treffpunkt: um 10.30 Uhr – Mooswiese
Einkehr: Gastst�tte „Dinkelsb�hler Hof“
Strecke: In Fahrgemeinschaften nach Dinkelsb�hl zum Park-

platz in der Alten Neust�dtleiner Straße; dann wan-
dern wir im Wçrnitztal , vorbei an Neust�dtlein und
Radwang zur�ck nach Dinkelsb�hl zur Gastst�tte
„Dinkelsb�hler Hof“. Unser Wanderf�hrer ist dies-
mal Wolfgang Konrad aus Dinkelsb�hl.

Dienstag, 8.9.2020 nach Herrieden/Schernberg
Einkehr: Gastst�tte „Bergwirt“
Treffpunkt: um 11.00 Uhr – Mooswiese
Strecke: In Fahrgemeinschaften mit dem Auto nach Neun-

stetten zum Parkplatz beim Sport-gel�nde. Von dort
auf einem befestigten Flurweg bergauf in den „B�r-
gerwald“ und dann dem ausgeschilderten Herrieder
Rundwanderweg 2 folgend nach Schernberg zur
Gastst�tte Bergwirt.

Info: Wegen Corona ist die Anzahl der Pl�tze in den Gasth�usern begrenzt.
Eine Voranmeldung ist deshalb unbedingt erforderlich unter Tel. 09852/21 88.

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852/904–55

�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben.

Am 6. August 2020 verstarb nach l�ngerer, schwerer
Krankheit unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Monika Andre�
Beamtin der Stadt Feuchtwangen

Frau Andre� stand seit 1. M�rz 1974 in den Diensten der
Stadt Feuchtwangen und wurde vor Kurzem in den
Ruhestand versetzt.

Mit Fleiß und Pflichtbewusstsein erf�llte sie die ihr
�bertragenen Aufgaben im B�rgeramt.
Sie hat langj�hrig im Personalrat die Interessen der
Besch�ftigten der Stadt vertreten.

Die Besch�ftigten der Stadt trauern um eine hilfsbereite
und von allen gesch�tzte Kollegin.

Wir werden Frau Andre� stets ein ehrendes Gedenken
bewahren.

Stadt Feuchtwangen Der Personalrat
Patrick Ruh Stefan Prçger
1. B�rgermeister 1. Vorsitzender
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vom 17.09.2020 bis zum 30.09.2020

bei der Stadt Feuchtwangen, Bauverwaltung, Zimmer Nr. 26,
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, w�hrend der allgemeinen
Dienststunden

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Montag bis Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht aus.
Zur Wahrung des Gesundheitsschutzes ist w�hrend der Einsicht-
nahme ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Vorab ist eine tele-
fonische Anmeldung unter Tel. 09852/904-144 erforderlich.

3. Der Planfeststellungsbeschluss wird der Tr�gerin des Vorhabens,
denjenigen, �ber deren Einwendungen entschieden worden ist,
und den Vereinigungen, �ber deren Stellungnahmen entschie-
den worden ist, zugestellt.

4. Der Planfeststellungsbeschluss gilt mit Ende der Auslegungsfrist
allen �brigen Betroffenen gegen�ber als zugestellt (Art. 74 Abs.
4 Satz 3 BayVwVfG).

5. Bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist kann der Planfeststellungs-
beschluss von den Betroffenen bei der Regierung von Mittelfran-
ken, Promenade 27, 91522 Ansbach, schriftlich angefordert
werden.

6. Zus�tzlich kçnnen der Planfeststellungsbeschluss und eine den
festgestellten Planunterlagen inhaltlich entsprechende Fassung
der Unterlagen w�hrend des unter 2. genannten Zeitraums im
Internetauftritt der Regierung von Mittelfranken (www.regie-
rung.mittelfranken.bayern.de) unter „Aufgaben“ > „Planung
und Bau“ > „Planfeststellung, Straßenrecht, Baurecht“ > „Plan-
feststellungsbeschl�sse" eingesehen werden. F�r die Vollst�n-
digkeit und �bereinstimmung der im Internet verçffentlichten
Unterlagen mit den amtlichen Auslegungsunterlagen wird keine
Gew�hr �bernommen. Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten
Unterlagen ist maßgeblich.

III. Gegenstand des Vorhabens
Gegenstand des Vorhabens ist der 6-streifige Ausbau der bislang
weitgehend 4-streifigen A 6 von Abschnitt 100, Station 0,000 bis
Abschnitt 140, Station 0,869, auf einer L�nge von etwa 9,2 km.
Der Ausbauabschnitt beginnt unmittelbar an der Landesgrenze Ba-
den-W�rttemberg/Bayern und endet knapp 900 m çstlich des (AK)
Feuchtwangen/Crailsheim (etwas westlich der Unterf�hrung der
Kreisstraße AN 5 unter der A 6). Innerhalb des Ausbauabschnittes
liegen das AK Feuchtwangen/Crailsheim, die AS Schnelldorf sowie
die PWC-Anlage Rothensteig. Diese Anlagen werden im Rahmen
des Vorhabens baulich an den 6-streifigen Querschnitt der Auto-
bahn angepasst. Betroffen sind insoweit die Rampen der AS
Schnelldorf und der PWC-Anlage Rothensteig, die s�dlichen Ram-
pen sowie die Verteilerfahrbahn an der Richtungsfahrbahn N�rn-
berg des AK Feuchtwangen/Crailsheim. Daneben sind auch ab-
schnittsweise Anpassungsarbeiten an der A 7 im Bereich des AK
Feuchtwangen/Crailsheim vorgesehen, u. a. werden die Verteiler-
fahrbahnen an der A 7 im Umfeld der �berf�hrung der A 7 �ber
die A 6 umgestaltet.

Mehrere die A 6 kreuzende bzw. streckenweise parallel zu ihr ver-
laufende Wege und Bachl�ufe werden angepasst bzw. abschnitts-
weise verlegt.

Entlang der A 6 sind außerdem mehrere neue Absetz- und Regen-
r�ckhaltebecken bzw. die Vergrçßerung schon bestehender Be-
ckenanlagen geplant.

Verf�gender Teil des Planfeststellungsbeschlusses

Der verf�gende Teil des Beschlusses lautet:

„Die Regierung von Mittelfranken erl�sst folgenden

Planfeststellungsbeschluss:

A. Tenor

1. Feststellung des Plans
Der Plan f�r den 6-streifigen Ausbau der BAB A 6 Heilbronn –
N�rnberg im Abschnitt Landesgrenze Baden-W�rttemberg/
Bayern bis çstlich Autobahnkreuz Feuchtwangen/Crailsheim
(Abschnitt 100, Station 0,000 bis Abschnitt 140, Station
0,869) im Gebiet der Gemeinde Schnelldorf und der Stadt
Feuchtwangen (Landkreis Ansbach) wird mit den sich aus Zif-
fer A. 3 dieses Beschlusses sowie aus den Deckbl�ttern und
Rot- und Gr�neintragungen in den Planunterlagen ergeben-
den �nderungen und Erg�nzungen festgestellt.

Maßnahmen, die im Planfeststellungsverfahren von der Auto-
bahndirektion Nordbayern (Vorhabenstr�gerin) zugesichert
wurden, sind – auch wenn sie nicht in den festgestellten Plan
aufgenommen wurden – durchzuf�hren, soweit sie dem çf-
fentlich-rechtlichen Regelungsbereich der Planfeststellung
unterliegen. Sonstige Zusagen bleiben von der Planfeststel-
lung unber�hrt.

2. Festgestellte Planunterlagen
Der festgestellte Plan umfasst die nachfolgenden Unterlagen.
Die mit „nachrichtlich“ gekennzeichneten Unterlagen sind
nur zur Information beigef�gt; sie sind nicht Gegenstand der
Planfeststellung. (...)“

Daneben werden im Rahmen des Planfeststellungsbeschlusses ge-
sondert wasserrechtliche Erlaubnisse erteilt:

„4. Wasserrechtliche Erlaubnisse

4.1 Gegenstand/Zweck
4.1.1 Dem Freistaat Bayern wird die gehobene Erlaubnis erteilt,

Niederschlagswasser durch fl�chiges Versickern �ber Banket-
te, Bçschungen und Mulden/Gr�ben dem Grundwasser zuzu-
f�hren sowie �ber Mulden/Gr�ben/Rohrleitungen gesammel-
tes Niederschlagswasser in die Gew�sser Schleehardsb�chle,
Heckelbach, Aubach und Wçrnitz einzuleiten.

Die erlaubte Gew�sserbenutzung dient der Einleitung von
gesammeltem Niederschlagswasser.

(...)

4.1.2 Dem Freistaat Bayern wird die gehobene Erlaubnis erteilt, zur
Tiefenentw�sserung Grundwasser zutage zu fçrdern, zutage
zu leiten und abzuleiten �ber einen Graben in den Heckel-
bach einzuleiten.

4.1.3 Dem Freistaat Bayern wird die gehobene Erlaubnis zum
dauerhaften Einbringen von Bauwerken in den Grundwasser-
bereich/-schwankungsbereich erteilt.

4.1.4 Dem Freistaat Bayern wird die beschr�nkte Erlaubnis erteilt,
w�hrend der Dauer der Bauarbeiten zum Zwecke der Bau-
wasserhaltung Grundwasser zutage zu fçrdern, zutage zu lei-
ten und abzuleiten.“

Der Vorhabenstr�gerin wurden Auflagen erteilt, insbesondere in
Bezug auf wasserwirtschaftliche Belange, den Natur- und Land-
schaftsschutz, den Immissionsschutz, die Denkmalpflege und die
Abfallwirtschaft. Auch die wasserrechtlichen Erlaubnisse wurden
unter Auflagen erteilt.

In dem Planfeststellungsbeschluss ist �ber alle rechtzeitig vorgetra-
genen Einwendungen, Forderungen und Anregungen entschieden
worden.

Die in den Planunterlagen enthaltenen Grunderwerbsunterlagen
enthalten aus Datenschutzgr�nden keine Angaben �ber Namen
und Anschriften der Grundeigent�mer. Betroffenen Grundeigent�-
merinnen und -eigent�mern wird von den auslegenden Stellen
oder der Planfeststellungsbehçrde auf Anfrage Auskunft �ber die
von dem Vorhaben betroffenen eigenen Grundst�cke gegeben.



IV. Rechtsbehelfsbelehrung

Die Rechtsbehelfsbelehrung des Beschlusses lautet:

„Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb eines
Monats nach seiner Zustellung Klage beim

Bundesverwaltungsgericht,
Postfachanschrift: Postfach 10 08 54, 04008 Leipzig,

Hausanschrift: Simsonplatz 1, 04107 Leipzig,

schriftlich erhoben werden. Die Klage kann auch durch �bermitt-
lung elektronischer Dokumente erhoben werden. Diese m�ssen
entweder mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der ver-
antwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden
Person signiert und �ber einen sicheren �bermittlungsweg einge-
reicht werden. Sichere �bermittlungswege sind das besondere
elektronische Anwaltspostfach (beA), das besondere elektronische
Behçrdenpostfach (beBPo) oder eine absenderbest�tigte DE-Mail.
Eine normale E-Mail gen�gt nicht. N�here Informationen zu den
zu beachtenden technischen Rahmenbedingungen kçnnen der
Internetpr�senz des Bundesverwaltungsgerichts entnommen wer-
den: https://www.bverwg.de/rechtsprechung/elektronischer-rechts-
verkehr

Die Klage muss den Kl�ger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begr�ndung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sind innerhalb einer Frist von zehn Wo-
chen nach Klageerhebung anzugeben.

Erkl�rungen und Beweismittel, die erst nach Ablauf dieser Frist vor-
gebracht werden, sind nur zuzulassen, wenn die Versp�tung gen�-
gend entschuldigt wird. Der Entschuldigungsgrund ist auf Verlan-
gen des Gerichts glaubhaft zu machen. Dies gilt nicht, wenn es mit
geringem Aufwand mçglich ist, den Sachverhalt auch ohne Mitwir-
kung des Kl�gers zu ermitteln. Die genannte Frist kann durch das
Gericht auf Antrag verl�ngert werden, wenn der Kl�ger in dem Ver-
fahren, in dem die angefochtene Entscheidung ergangen ist, keine
Mçglichkeit der Beteiligung hatte.

Der angefochtene Beschluss soll in Abschrift beigef�gt werden. Der
Klage und allen Schrifts�tzen sollen bei schriftlicher Einreichung
Abschriften f�r die �brigen Beteiligten beigef�gt werden.

Vor dem Bundesverwaltungsgericht muss sich jeder Beteiligte, au-
ßer im Prozesskostenhilfeverfahren, durch Prozessbevollm�chtigte
vertreten lassen. Dies gilt auch f�r Prozesshandlungen, durch die
ein Verfahren vor dem Bundesverwaltungsgericht eingeleitet wird.
Prozessbevollm�chtigter kann ein Rechtsanwalt oder eine sonst
nach § 67 Abs. 4 VwGO und nach § 5 RDGEG zur Vertretung be-
rechtigte Person oder Organisation sein.“

Daneben wird folgender Hinweis gegeben:

„Die Anfechtungsklage gegen diesen Planfeststellungsbeschluss
hat, da f�r den 6-streifigen Ausbau der BAB A 6 Heilbronn – N�rn-
berg im Abschnitt Landesgrenze Baden-W�rttemberg/Bayern bis
AK Feuchtwangen nach dem Fernstraßenausbaugesetz vordringli-
cher Bedarf festgestellt ist, keine aufschiebende Wirkung. Der An-
trag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfech-
tungsklage gegen den Planfeststellungsbeschluss nach § 80 Abs. 5
Satz 1 VwGO kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung
dieses Planfeststellungsbeschlusses bei dem zuvor genannten Ge-
richt gestellt und begr�ndet werden.

Treten sp�ter Tatsachen ein, die die Anordnung der aufschiebenden
Wirkung rechtfertigen, so kann ein hierauf gest�tzter Antrag nach
§ 80 Abs. 5 Satz 1 VwGO innerhalb einer Frist von einem Monat
gestellt werden. Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem der
Beschwerte von den Tatsachen Kenntnis erlangt.“

Satzungsbeschluss f�r die 1. �nderung des
Bebauungsplanes Nr. 2 f�r das Wohnbaugebiet
„Baumschule“ in Vorderbreitenthann im
Vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB

I:
Der BVA Feuchtwangen hat in seiner Sitzung am 12.8.2020 die
1. �nderung des Bebauungsplanes f�r das Wohnbaugebiet Nr. 2
„Baumschule“ mit integriertem Gr�nordnungsplan in Vorderbrei-
tenthann gem�ß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. Die-
ser Beschluss wird hiermit gem�ß § 10 Abs. 3 BauGB orts�blich be-
kannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungs-
plan in Kraft.

II:
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begr�ndung ab Ver-
çffentlichung dieser Bekanntmachung bei der Stadt Feuchtwan-
gen, Stadtbauamt, Kirchplatz 2, Raum 29 w�hrend der �ffnungs-
zeiten (Mo–Mi von 8.30–12.00 Uhr, Do von 8.30–12.00 Uhr und
14.00–18.00 Uhr) einsehen und �ber deren Inhalt Auskunft verlan-
gen.

Es wird darauf hingewiesen, dass auf Grund der aktuellen Pande-
mielage ein Erscheinen nur mit Mundschutz erfolgen kann. Um
eine Terminvereinbarung unter Tel. 09852/904-249 wird gebeten.

III:
Auf die Voraussetzungen f�r die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formschriften und von M�ngeln der Abw�-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hinge-
wiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten,

2. eine unter Ber�cksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschriften �ber das Verh�ltnis des Bebauungs-
plans und des Fl�chennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche M�ngel des Abw�-
gungsvorgangs,

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren nach § 13a,
auch in Verbindung mit § 13b, beachtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Bebauungsplanes schriftlich gegen�ber der Gemeinde geltend
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder
den Mangel begr�nden soll, ist darzulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlçschen Entsch�di-
gungsanspr�che f�r nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene
Vermçgensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach
Anlauf des Kalenderjahres, in dem die Vermçgensnachteile einge-
treten sind, die F�lligkeit des Anspruchs herbeigef�hrt wird.

Feuchtwangen, den 28.8.2020

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Erreichbarkeit B�rgerAmt

Eine persçnliche Vorsprache ist nur nach
vorheriger Terminvereinbarung mçglich.
Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8.00 Uhr
bis 12.00 Uhr unter der Telefonnummer 09852/904-0
oder per Email: buergeramt@feuchtwangen.de
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Ab sofort kçnnen Sie Termine f�r Ihre Anliegen im B�rgerAmt bu-
chen. Scannen Sie das nebenstehende Bild mit einer geeigneten
QR-Scan-App auf Ihrem Smartphone und schon kçnnen Sie Ihren
Termin buchen.

Erreichbarkeit Standesamt/
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Eine persçnliche Vorsprache ist nur nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung mçglich.
Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
unter der Telefonnummer 09852/904-127
oder per Email: standesamt@feuchtwangen.de

Sprechtag der Deutschen
Rentenversicherung
Ober- und Mittelfranken

Es finden wieder Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im
Rathaus statt. F�r den n�chsten Sprechtag am 16.9.2020 sind
noch Termine frei. Bitte melden Sie sich zur Terminvergabe unter
der Tel.Nr. 09852/904-127.
Bitte Rentenversicherungsnummer bei der Terminanfrage
angeben.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, h�lt f�r be-
rufst�tige Versicherte f�r Rentenantr�ge und Kontenkl�rung aus der
gesetzlichen Rentenversicherung Sprechstunden in den Abendstun-
den ab. Antr�ge sind auch in der aktuellen Situation einge-
schr�nkt mçglich!
Bitte melden Sie sich dazu ab 18.00 Uhr unter 09852/37 31 oder
per E-Mail unter mathilde.schneider@t-online.de

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region Mittelfranken
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13.00–15.30 Uhr, Am
Zwinger 1, entf�llt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.
Mobil: 0160/8822181, Fax: 09861/873 95 38
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.
Terminvereinbarung unter Tel. 09852/47 40 mçglich.

Hausm�llabfuhr

Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den ungeraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen
erfolgt alle 2 Wochen
Tour 1: jeweils Donnerstag in den geraden Wochen (Stadtge-

biet + Aichenzell, Ameisenbr�cke, Esbach, Georgenhof,
Glashofen, Heilbronn, Herbstm�hle, Herrnschallbach, Jun-
genhof, Koppenschallbach, Krebshof, Oberrothm�hle, Pop-
penweiler, Rißmannschallbach, Schçnm�hle, Sommerau,
St. Ulrich, Tauberschallbach, �berschlagm�hle, Unterroth-
m�hle, Walkm�hle, Winterhalten, W�stenweiler, Zumberg)

Tour 2: jeweils Freitag in den geraden Wochen (alle anderen
Ortsteile, die nicht in Tour 1 enthalten sind)

Entleerung der Altpapiertonne

Die Entleerung der gr�nen Wertstofftonne f�r Altpapier erfolgt
im Stadtgebiet am Dienstag, den 1.9.2020 und
in den Ortsteilen am Mittwoch, den 2.9.2020.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die Tonne rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Einsammlung der gelben S�cke

Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt in den
Ortsteilen am Mittwoch, den 2.9.2020 und
im Stadtgebiet am Donnerstag, den 3.9.2020
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Wertstoffhof

Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch 13.30–17.00 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr (Mai bis September, nur mit Termin)

�ber die Internetseite des Landkreises Ansbach unter www.land-
kreis-ansbach.de/B�rgerservice/Abfall/Wertstoffhçfe kçnnen Sie
hierf�r ein Ticket erstellen

Es werden folgende Wertstoffe in haushalts�blichen Mengen ange-
nommen:
Altholz, Altmedikamente, Altschuhe (tragbar und paarweise), Alt-
textilien, Batterien, CDs/DVDs/Blue-Rays, Dosen (groß), Elektro-
und Elektronikschrott, Kabelreste, KfZ-�lfilter, Korken, K�hlger�te,
Leuchtstoffrçhren/Energiesparlampen, Metallabf�lle, Nichtverpa-
ckungskunststoffe (ohne Bauabf�lle), Papier und Kartonagen (so-
weit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaumdosen, Speise-
fette/-çl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis: Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren.
Weitere Hinweise – insbesondere zur Sperrabfallannahme enth�lt
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16
in Feuchtwangen gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten:
Mo–Fr: 8.00–12.00, 13.00–17.00 Uhr, Sa: 8.00–12.00 Uhr

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg
16 in Feuchtwangen gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten:
Mo–Fr: 8.00–12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, Sa: 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut

Gr�ngut kann gegen Geb�hr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopfloch
(Tel. 0160/90919091) angeliefert werden.
�ffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr und 13.00–17.00 Uhr
Samstag 8.00–12.00 Uhr
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Kleine Galerie

Sommerausstellung der Freizeit- und Hobbyk�nstler
vom 11.5.2020 bis 30.8.2020
�ffnungszeiten:
w�hrend den Ausstellungen t�glich, auch an Sonn- und Feiertagen
von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation

Montag – Freitag 9.00–13.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr
Samstag – Sonntag 13.00–17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter 09852/904-55
oder per E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei

Dienstag von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00–18.00 Uhr
Freitag von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag von 9.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros

Die Kreuzgangspiele machen vom 17.8.2020 bis 6.9.2020
Sommerpause. Danach ist das Kulturb�ro wieder wie ge-
wohnt f�r Sie erreichbar.
Montag–Freitag 9.00–12.30 Uhr
Montag–Mittwoch 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag 14.00–18.00 Uhr

Das Kulturb�ro ist telefonisch unter 09852/904-44 und per E-Mail
kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf
www.kreuzgangspiele.de

Stadt Feuchtwangen

Integrationshilfe: Serike Fetzer
B�ro Soziale Stadt, Spitalstraße 17, nach Vereinbarung

Tel: 613435; Mobil: 0151 5409 1334;
Mail: serike.fetzer@feuchtwangen.de

�bersetzungst�tigkeit (Griechisch-T�rkisch) und Unterst�tzung f�r
Kinder, Jugendliche und deren Familien (Elternbegleitung) in den

Bereichen Kindergarten, Schule, Ausbildung und Beruf, im Umgang
mit �mtern, Behçrden und Institutionen, �rzten und dem Gesund-
heitswesen.

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5432 oder -5444

Evang. Verein f�r
Gemeindediakonie
Feuchtwangen e.V.

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e

Gesch�ftsf�hrerin: Frau Irina Reim,
Tel. 09852/67 88-12

Diakoniestation Feuchtwangen
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elisabeth Egelkraut
Telefon: 09852/67 88-0, Fax: 09852/67 88-33
E-Mail: l.egelkraut@diakonie-feuchtwangen.de
Nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Telefon: 09852/9 08 79 91, Fax: 09852/9 08 79 92
E-Mail: e.klostermann@diakonie-feuchtwangen.de
Nach telefonischer Vereinbarung.

Fachstelle f�r pflegende Angehçrige
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Barbara Ritter
Telefon: 09852/67 88-14, Fax: 09852/67 88-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de
Nach telefonischer Vereinbarung.

Diakonisches Werk

Allgemeiner Kontakt und
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren:
Gudrun Naser, Tel.: 09852/18 86,
E-mail: dw-feu@t-online.de

Das Diakonische Werk Feuchtwangen und seine Beratungs-
stellen kçnnen nach individuellem Bedarf wieder persçnli-
che Gespr�che anbieten.

Soziale Beratung in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit
Wir beraten und unterst�tzen Sie beim Umgang mit �mtern und
Behçrden, in Lebenskrisen, sowie in persçnlichen oder famili�ren
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialp�d.
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel. 09852/18 74

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige, als
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten
oder Krisen betroffen sind.
Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der Schweigepflicht und ist
kostenfrei.

Beraterin: Joan Linsenb�hler, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel. 09852/18 86
E-mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de
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St�dtisches Jugendhaus
Jahnstraße 4

Sch�lercaf�:
W�hrend der Sommerferien
geschlossen!

Jugendtreff:

Der „Offene Treff“ ab 12 Jahren
hat zur Zeit geschlossen!

Wiedererçffnung voraussichtlich
nach den Sommerferien



Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle f�r Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes.
Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwangerschaftsfra-
gen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort in Ko-
operation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/4661490
Diplom-Sozialp�dagogin Christa Escherle

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle –
Suchtberatung des Diakonischen Werks Ansbach e.V.
Außenstelle Feuchtwangen

Information – Beratung – Vermittlung
Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwan-
gen f�r Angehçrige und Betroffene Unterst�tzung an.
Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kos-
tenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung �ber Ansbach unter
Tel. 0981/96 90 622
Dipl.-Soz. P�d.(FH) Helmut Oechslein

Tafel Feuchtwangen
– Essen wo es hingehçrt –

Die Tafel Feuchtwangen ist da f�r
Menschen mit niedrigem Einkommen.
Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten
Tel. 09852/18 74 Frau Kreutner
Tel. 09852/18 86 Frau Naser

Gerne kçnnen Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterst�tzen
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78
oder durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte
im Rahmen der Diakonie

Die Treffen der Selbsthilfegruppen kçnnen unter Einhaltung der Hy-
gieneschutzmaßnahmen wieder stattfinden; eine telefonische Vor-
anmeldung ist erforderlich.

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage:
Frau Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Kontakt und Information: Frau Six, info@autismus-feu.de oder
www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel. 09853/18 46 oder
Frau Silkenat, Tel. 09856/92 11 43

Selbsthilfegruppe f�r pflegende Angehçrige
Kontakt: Diakoniestation, Tel. 09852/67 88-0

Beratungsangebote der
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplin�re Fr�hfçrderstelle
im Familienzentrum KiM
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) f�r Eltern von Kindern
(0 bis 6 Jahre) mit mçglichem Fçrderbedarf

Kontakt:
09852/61621-100, ffst@lebenshilfe-ansbach.de
Telefonisch erreichbar Montag–Freitag von 8.00–12.00 Uhr

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA),
Pflegeberatung
Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich.
Außerdem bieten wir Pflegeberatung.

Kontakt:
09852/61621-290, beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein
Gesetzliche Betreuungsf�hrung, Information zur gesetzlichen Be-
treuung
Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung zu
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverf�gungen

Kontakt:
0981/4663-1701, betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de

Beratung f�r Menschen mit erworbenen Sch�digungen
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt
Werkstatt Feuchtwangen

Kontakt:
09852/6744-13, Termine nach Vereinbarung

AK-Fl�chtlingshilfe – Kontakt

B�ro Deutscher Kinderschutzbund
Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/61 55 10 (Do. von 15.00–17.00 Uhr, sonst AB)
Mail: ak-fluechtlingshilfe.feu@gmx.de

Der Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach

Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/61 55 10, Fax: 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden immer donnerstags von 15.00–17.00
Uhr (außer in den Ferien)
Vorherige Terminabsprachen sind unter Tel. 0157/87487906
mçglich.
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder und
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und
Jugendlichen zu tun haben.
Wir suchen und begleiten auch Ehrenamtliche, die Familien unter-
st�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche sind
auf Wunsch mçglich.

Beratung – Elterntalk – Familienpaten

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend  
Montag bis Freitag, am Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - 
Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler 
Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: 
An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen Minute.

StadtBus
Feuchtwangen

VGN-Linie 861
Abschnitt 1 

Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag
1 2 3 4 5 6

1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2 
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 
Fürstenruh, Wannenbad)

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,30 Euro 0,70 Euro
4-er Streifenkarte 5,00 Euro 2,50 Euro
Tagesticket Solo 2,80 Euro 2,80 Euro
Tagesticket Plus 4,70 Euro 4,70 Euro

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02

30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

ab 01.01.2019

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.



Weisser Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçrigen
schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartnerin ist Frau Elly
Albaner, Außenstellenleiterin Ansbach (Kreis), Tel. 09802/3 12.
Weitere Informationen finden Sie unter http://ansbach-bayern-
nord.weisser-ring.de

EUTB Erg�nzende Unabh�ngige
Teilhabeberatung

Die EUTB f�r Stadt und Landkreis Ansbach ber�t zu allen Themen,
die mit Behinderung, Inklusion und Teilhabe zu tun haben.

Die EUTB ber�t:
Q Menschen mit Behinderung
Q Menschen, die von Behinderung bedroht sind
Q Sowie Angehçrige von Menschen mit Behinderung

Dabei bieten wir ganz konkrete Hilfe: z. B. bei der Antragstellung
von Leistungen, Schwerbehinderten-Ausweis, Reha-Maßnahmen,
Assistenzangebote und vielem mehr.
Die Beratung ist kostenlos und erfolgt unabh�ngig vom Tr�ger. Die
Wahl von Dienstleistungen und Angeboten trifft allein der Ratsu-
chende.
Eine telefonische Terminvereinbarung unter der 0981/
977 758 50 oder per Mail (eutb@lebenshilfe-ansbach.de) ist
zwingend erforderlich.

Termine im Familienzentrum KiM
Am Bleichwasen 1, Feuchtwangen:
Immer freitags, jeweils von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
4. September 2020 2. Oktober 2020
6. November 2020 4. Dezember 2020

Kontakt: EUTB Ansbach im TREFFPUNKT Lebenshilfe, Karlstr. 7,
91522 Ansbach, Tel: 0981/977 758 50, E-Mail: eutb@lebenshilfe-
ansbach.de

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r Neu-
zuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungsangebot
beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten
Philipp Schiffers, Sozialarbeiter BA (FH), Tel. 0151/51409137
Frau Ildiko Ortolino, Soziologin BA, Tel. 0176/17029137
e-mail:migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD) f�r junge
Menschen mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken

Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshinter-
grund im Alter von 12–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos, ver-
traulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht

Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden,

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q bei der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.

Vereinbarung unter Tel. 0152/34777641

Beraterin: Maria Ottilie Schmidt, Sozialarbeiterin BA
E-mail: ottilie.schmidt@ejsa-rot.de
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH – Jugendmigrationsdienst –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken, Kirchplatz 13,
91541 Rothenburg o.d.T.

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform le-
ben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeutische und
besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer sinnvol-
len Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Konzept
durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-roth-schwabach.de

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag, 28.8.2020 von 7.30–12.30 Uhr
Freitag, 4.9.2020 von 7.30–12.30 Uhr
Freitag, 11.9.2020 von 7.30–12.30 Uhr
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/61 52 24

�ffnungszeiten Juni bis August:
Dienstag bis Freitag: 14.00–20.00 Uhr
Samstag und Sonntag: 11.00–20.00 Uhr

�ffnungszeiten
September bis 15. Dezember:
Dienstag bis Freitag: 14.00–17.00 Uhr
Samstag und Sonntag: 11.00–17.00 Uhr

F�hrungen und Museumsp�dagogik
nach Vereinbarung.



Freibad Feuchtwangen
Die aktuell geltenden Regelungen f�r den Besuch im Feuchtwanger
Freibad sind zu beachten.
Informationen unter www.feuchtwangen.de

�ffnungszeiten:
Montag
Vormittag Wegen Grundreinigung ist das Bad geschlossen!
Nachmittag 14.00–19.00 Uhr

Dienstag
Vormittag 7.15–13.00 Uhr (Fr�hschwimmen)
Nachmittag 14.00–19.00 Uhr

Mittwoch
Vormittag 8.30–13.00 Uhr
Nachmittag 14.00–20.00 Uhr (Abendschwimmen)

Donnerstag – Sonntag
Vormittag 8.30–13.00 Uhr
Nachmittag 14.00–19.00 Uhr

�ffnungszeiten ab 1.9.2020:
Montag 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Sonntag 9.00–19.00 Uhr

Eintrittspreise:
Die Eintrittspreise pro Drei-Stunden-Besuch betr�gt f�r
Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 14 Jahren 1,00 E

Erwachsene 2,00 E

Die Bezahlung erfolgt ausschließlich online �ber das Ticket-Buchungs-
system.
Auch Kinder unter sechs Jahren m�ssen im Vorfeld �ber die
Online-Buchung registriert werden und bençtigen f�r den
Einlass ein sogenanntes „Null-Euro-Ticket“.

Ticket/Einlass:
Tickets gibt es ausschließlich �ber ein eigens eingerichtetes Online-
Buchungssystem, erreichbar �ber die st�dtische Webseite
(www. feuchtwangen.de) oder dem Internetlink cm-access.de/
feuchtwangen
Um lange Warteschlangen und Menschenansammlungen am
Eingang zu vermeiden, gibt es keinen Ticketverkauf vor Ort.
Der Einlass in das Freibad ist nur unter Vorzeigen des vorab gekauften
Online-Tickets mçglich. In diesem Jahr gibt es keine Saisonkarten.

Fundsachen

1 Smartwatch

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend:
Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst

E-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 29./30.8.2020
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Iris Schweizer, Schalkh�user Str. 10
91522 Ansbach, 0981/65 05 06 50

Samstag/Sonntag, 5./6.9.2020
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Uwe Haber�cker, F�rther Str. 29
91560 Heilsbronn, 09872/23 07

Samstag/Sonntag, 12./13.9.2020
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Manfred Weinlich, Hauptstr. 29
91575 Windsbach, 09871/99 99

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas

Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließlich
Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
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Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten M�rz bis Oktober:

Mittwoch bis Freitag:
10.00–12.00 und 14.00–17.00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertage:
f�r Gruppen ab 10 Personen
nach Vereinbarung

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen
(Mundschutz, Mindestabstand, etc.)
sind zu beachten.

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

28. 08.

29. 08.

30. 08.

31. 08.

01. 09.

02. 09.

03. 09.

04. 09.

05. 09.

06. 09.

07. 09.

08. 09.

09. 09.

10. 09.

Apotheken-Notdienst

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330



Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
0800/2342500
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst

29.8.2020–4.9.2020
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225

5.9.2020–11.9.2020
Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259
Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:
F�r alle Gottesdienste und Gebete am Altar
gibt es eine Begrenzung der Personenzahl und
es gelten besondere Sicherheitsvorkehrungen wegen Corona.

Weitere genaue und tagesaktuelle Informationen �ber Got-
tesdienste in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feucht-
wangen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.feuchtwangen-evangelisch.de

Sonntag, 30.8.2020
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst; Dekan Martin Reutter
11.30 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst;

Dekan Martin Reutter
12.15 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst;

Dekan Martin Reutter

Donnerstag, 3.9.2020
14.00–16.00 Feuchtwanger Tafel: Tafel; Diakonisches Werk
19.00 Uhr Ev. Jugendhaus: Mitarbeiterstammtisch der EJ –

Jeden ersten Donnerstag im Monat – Treffpunkt
aller Mitarbeiter_innen der Jugendarbeit im Dekanat
Feuchtwangen; Diakon Hendrik Jarallah (Dekanats-
jugendreferent), Dekanatsjugendkammer
Anmeldung bitte per Mail oder telefonisch

Sonntag, 6.9.2020
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst; Pfarrerin Daniela Bach-

mann
11.30 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst; Pfarrerin Daniela

Bachmann
12.15 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst; Pfarrerin Daniela

Bachmann

Donnerstag, 10.9.2020
14.00–16.00 Feuchtwanger Tafel: Tafel; Diakonisches Werk

Freitag, 11.9.2020
15.00–16.30 Stiki: Konfi-Kurs (Konfi 2021, Gruppe 1a, 2a, 3a);

Pfarrerin Daniela Bachmann + Pfarrer Jçrg Herr-
mann

15.30–17.00 Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Jungschar
f�r Jungen und M�dchen von 5–13 Jahren in Vor-
derbreitenthann – bitte Mund- und Nasenschutz-
bedeckung nicht vergessen!

Samstag, 12.09.2020
13.00 Uhr Stiftskirche: Trauung: Dekan Martin Reutter
15.00–16.30 Konfi-Samstag aller Gruppen; Pfarrerin Daniela

Bachmann

Ferienprogramm
Evangelische Jugend
im Dekanat Feuchtwangen

Im Ev. Jugendhaus – Vorderer Spitzenberg 6
91555 Feuchtwangen
Anmeldung �ber unsere Homepage
http://www.dekanat-feuchtwangen.de/
besuch-die-dekanatsjugend-feuchtwangen

Freie/Neue zus�tzliche Termine:

Escaperoom – Auf Spurensuche nach �gypten:
30.8.2020 14.00–15.30 Uhr
30.8.2020 19.00–20.30 Uhr
4.9.2020 14.00–15.30 Uhr
4.9.2020 19.00–20.30 Uhr
5.9.2020 10.00–11.30 Uhr
5.9.2020 16.30–18.00 Uhr

Escaperoom – Auf geheime Mission:
30.8.2020 10.00–11.30 Uhr
31.8.2020 14.00–15.30 Uhr
4.9.2020 16.30–18.00 Uhr
5.9.2020 14.00–15.30 Uhr
5.9.2020 19.00–20.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Breitenau

Sonntag, 30. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Sonntag, 6. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Dorfg�tingen

Sonntag, 30. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Sonntag, 6. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer J�rgen Rosen

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Sonntag, 30.8.
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

„Siegender Glaube – warum wir dem Bçsen nicht
nachgeben d�rfen“ (1. Kçnige 18,19–40)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 1.9.
20.00 Uhr Gebetsstunde mit J. K�mmerle
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Donnerstag, 3.9.
20.00 Uhr Veranstaltungsreihe �ber den Propheten Elia

„Verzweifelter Glaube – wie Gott in Krisen neue
Wege zeigt“ (1. Kçnige 19,1–21)

Sonntag, 6.9.
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

„�bergriffiger Glaube – warum wir uns vor Macht-
missbrauch h�ten sollten“ (1. Kçnige 21,1–16)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-
derstunde.

Dienstag, 8.9.
20.00 Uhr Gebetsstunde mit J. K�mmerle

Donnerstag, 10.9.
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis Gemeinsamer Ausflug
20.00 Uhr Veranstaltungsreihe �ber den Propheten Elia

„Multiplizierender Glaube – wie der Glaube Kreise
zieht“ (2. Kçnige 2,1–25)

Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir weiterhin um
vorherige Anmeldung zu den Veranstaltungen bei Sieglinde
Steinbauer (Tel. 09852/61 51 33).

VERANSTALTUNGEN in den Außenorten:

Breitenau

Dienstag, 8.9.
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von A. Prçger mit T. D�ubler

Dorfg�tingen

Mittwoch, 2.9.
20.00 Uhr GIG Glaube im Gespr�ch in der ehemaligen Sparkasse

Kinder- und Jugendarbeit

Wçchentliche Veranstaltungen w�hrend der Schulzeit

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus, Kronenwirtsberg 18:

Montag 19.00 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)

Dienstag 18.00 Uhr Treffpunkt (11 bis 13 Jahre)

Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar f�r M�dels
(1. Klasse bis 11 Jahre)

17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs
(1. Klasse bis 11 Jahre)

Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck f�r alle

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dorfg�tingen in der ehemaligen Sparkasse:

Freitag 17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs und M�dels
(6 bis 14 Jahre)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:

Freitag 17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs (6 bis 14 Jahre)

Kontakt & Info:

Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Jochen K�mmerle (Prediger)
Tel. 09852/44 50, E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Beck (Jugendreferent)
Tel. 09852/46 44, E-Mail: samuel.beck@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Sonntag, 30.8., 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

10.15 Uhr Wortgottesfeier f�r Joachim Morkis / f�r Hans-J�r-
gen Geisler und Marie Geisler

Dienstag, 1.9., Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis

18.30 Uhr KEINE Hl. Messe

Donnerstag, 3.9., Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer

18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Hl. Messe f�r die verstorbenen Angehçrigen der
Familie Strasser

Sonntag, 6.9., 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS; Corona-Kollekte
(Aktion der Deutschen Bischofskonferenz)

10.15 Uhr Hl. Messe f�r die verstorbenen Angehçrigen der
Familien J�ger und Klapetek / f�r Gertrud und Oskar
Hiemeyer / f�r Karl Stoewer und Walter Klaus

11.30 Uhr Taufe Emma Eller

Dienstag, 8.9., MARI� GEBURT

18.30 Uhr Hl. Messe f�r Helga und Peter Richarz / f�r Franz
und Maria Rauth und Eltern Rauth

Donnerstag, 10.9., Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis

18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Hl. Messe f�r verstorbene Maria Schaitl

Freitag, 11.9., Freitag der 23. Woche im Jahreskreis

15.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Sonntag, 13.9., 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS; Kollekte f�r
den Welttag der Kommunikationsmittel

10.15 Uhr Hl. Messe f�r Maria und Wenzel Rikirsch / f�r Anna
Binder, Hans Binder und Hermann Theinert / f�r
Hans-J�rgen Geisler
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Baptistengemeinde Feuchtwangen

Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 30. August
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch 2. September – Sonntag 6. September
Gemeindefreizeit in Bad Br�ckenau

Mittwoch, 2. September
Keine Bibelstunde

Sonntag, 6. September
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 9. September
20.00 Uhr Gebetstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
09852/61 67 17, gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de

Evangelische Freikirche
Feuchtwangen e.V.

Dinkelsb�hlerstr. 18, 91555 Feuchtwangen

Gottesdienst: Termine erfragen Sie bitte telefonisch unter
Tel. 09848/41 52

Gebetsstunde: mittwochs: 18.30 Uhr

Kindertreff: f�r Kinder von 3–10 Jahren
freitags von 16.30–17.30 Uhr

Kontakt:
Telefon: 09868/51 42
Mobil: 0151/24 04 15 80
E-mail: effeuchtwangen@gmail.com

Aus Vereinen und Verb�nden

Hinweis: Verçffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verb�nden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der
Ortsteile kçnnen im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen.
Bitte senden Sie hierf�r den zu verçffentlichenden Text als Word-
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen

�ffnungszeiten der Gesch�ftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr
unter der Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen – Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Saison 2020/21
im Heinz-Seidel-Stadion:

U19/A-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Montag, 19.00–20.30 Uhr
HR in Schillingsf�rst/RR in Domb�hl
Donnerstag, 19.00–20.30 Uhr in Feuchtwangen

U17/B-Junioren (Jahrgang 2004/05)
Montag, 19.00–20.30 Uhr in Feuchtwangen
Donnerstag, 19.00–20.30 Uhr
HR in Domb�hl/RR in Schillingsf�rst

U15/C-Junioren (Jahrgang 2006/07)
Mittwoch, 17.30–19.00 Uhr

U13/D-Junioren (Jahrgang 2008/09)
Dienstag, 17.15–18.45 Uhr

U11/E-Junioren (Jahrgang 2010/11)
Donnerstag, 17.15–18.45 Uhr

U9/F-Junioren (Jahrgang 2012/13)
Montag, 17.15–18.45 Uhr

U7/G-Junioren (Jahrgang 2014 und j�nger)
Freitag, 16.00–17.00 Uhr

Training unter Einhaltung der aktuellen Hygienevorschriften, diese
�ndern sich je nach Lage der Corona-Pandemie und den Vorgaben
des Gesundheitsamtes!

Trainer/Ansprechpartner im Juniorenbereich
Saison 2020/2021

U19/A1-Junioren (Jahrgang 2002/2003)
SG Schillingsf�rst/Domb�hl/Feuchtwangen
Thore Beck, Tel. 0151/15745622

U19/A2-Junioren (Jahrgang 2002/2003)
SG Feuchtwangen/Domb�hl/Schillingsf�rst
Max Gçller, Tel. 0172/8366680

U17/B1-Junioren (Jahrgang 2004/2005)
SG Feuchtwangen/Domb�hl/Schillingsf�rst
Marco Heinz, Tel. 0151/61332632

U15/B2-Junioren (Jahrgang 2004/2005)
SG Feuchtwangen/Domb�hl/Schillingsf�rst
Volker Leopoldseder, Tel. 0160/7255440

U15/C1-Junioren (Jahrgang 2006/2007)
Frieder Sommerer, Tel. 0176/53836488

U15/C2-Junioren (Jahrgang 2006/2007)
R�diger Rçssle, Tel. 0160/8716275

U13/D1-Junioren (Jahrgang 2008/2009)
Christian Kleinert, Tel. 0151/17674507

U13/D2-Junioren (Jahrgang 2008/2009)
Marko Hedler, Tel. 0179/7502735

U11/E1-Junioren (Jahrgang 2010/2011)
Claus Gottwald, Tel. 0176/32562418

U11/E2-Junioren (Jahrgang 2010/2011)
Michael Geißler, Tel. 0178/3137341

U09/F1-Junioren (Jahrgang 2012/2013)
Frank Stretz, Tel. 0160/91680111

U09/F2-Junioren (Jahrgang 2012/2013)
Uli Mçbus, Tel. 0173/2948470

U07/G-Junioren (Jahrgang 2014 und j�nger)
Heiko Buckel, Tel. 0170/5507705

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/42 58
Jçrg Vogl, Jugendleiter Tel. 09852/61 67 81

Werden Sie Mitglied im Fçrderverein des TuS Feuchtwangen
und unterst�tzen Sie damit die Jugendarbeit der Fußballab-
teilung.

Info: Karl Heinz Lindçrfer (1. Vorstand) Tel. 0171/3162075
oder im Internet unter
http://www.fussball-feuchtwangen.de/foerderverein-tus-fussball
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TuS Feuchtwangen –
Abteilung Basketball „Griffins“

Trainingszeiten:

Kinder von 6–9 Jahren
Dienstag 17.30–18.30 Uhr Realschulturnhalle FEU
Donnerstag 17.30–18.30 Uhr Ballspielhalle FEU

Kinder von 10–15 Jahren
Dienstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle FEU

M�dchen ab 16 Jahren und Damen
Donnerstag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle FEU
Sonntag 10.00–11.30 Uhr Ballspielhalle FEU

Jungen ab 16 Jahren und Herren
Dienstag 20.00–21.30 Uhr Realschulturnhalle FEU
Donnerstag 20.00–21.30 Uhr Realschulturnhalle FEU

Damen/Herren
Freitag 18.30–20.00 Uhr Ballspielhalle FEU

In den Schulferien kann in der Realschulturnhalle KEIN Training
stattfinden.

Ansprechpartner:

Herren und Jungs ab 16 Jahren:
Kai Engelhardt, Telefon 0170/5462530

Damen und M�dchen ab 16 Jahren:
Bernd H�ßlein, Telefon 0171/3531047

Kinder bis 15 Jahre:
Lara H�ffner, Telefon 0151/74759039

Homepage: https://griffins.mein-verein.de

TuS Feuchtwangen – Abteilung Handball

Trainingszeiten (Ballspielhalle):

Minis bis 8 Jahre
Montag: 17.00–17.45 Uhr

E-Jugend gemischt 9–11 Jahre
Freitag: 17.00–18.00 Uhr

C-/D-Jugend m�nnlich 12–14 Jahre
Dienstag: 17.30–19.00 Uhr

B-Jugend weiblich ab 14 Jahren
Montag: 18.15–19.30 Uhr

M�nner ab 18 Jahre
Dienstag: 19.30–21.30 Uhr
Donnerstag: 19.30–21.30 Uhr

Weitere Infos unter www.tusfeuchtwangen-handball.de

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen

Die Abteilung Turnen sucht dringend Helfer, die gerne
die �bungsleiter beim Kindersport unterst�tzen
mçchten. Melden Sie sich unter Tel. 09852/25 66.
Wir freuen uns auf Sie.

Mutter-Kind-Turnen:

1. Gruppe (2,5 bis 4 Jahre) mit Eltern
– Gruppe nimmt im Moment keine neuen Kinder auf! –
�bungsleiter: Simone Brand, Alexandra Rauch, Agnes Willecke
�bungszeit: Donnerstag 15.00–16.00 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Kontakt: simone.hedler@gmx.de

2. Gruppe (3,5 bis 4,5 Jahre)
– Gruppe nimmt im Moment keine neuen Kinder auf! –
�bungsleiter: Beate Prçger
�bungszeit: Dienstag 15.30–17.00 Uhr
Ort: Jahnturnhalle
Kontakt: beate@proeger.com

3. Gruppe (4,5 Jahre bis Vorschule) – ab Oktober
– Gruppe nimmt im Moment keine neuen Kinder auf! –
�bungsleiter: Katja Mader, Rabea Trumpp
�bungszeit: Mittwoch 14.30–15.45 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Kontakt: rabea.trumpp@gmail.com

4. Gruppe (2 bis 4,5 Jahre) mit Eltern – ab Oktober
�bungsleiter: Miriam K�lberer, Eva Zein, Martin H�berlein
�bungszeit: Mittwoch 15.15–16.30 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Kontakt: Martin H�berlein 0179/9707414

Kinderturnen/Kindersport:

1. Gruppe (4 bis einschl. Vorschulalter) ohne Eltern
– Gruppe nimmt im Moment keine neuen Kinder auf! –
�bungsleiter: Andrea Winter, Simone Hedler
�bungszeit: Donnerstag 16.15–17.30 Uhr
Ort Ballspielhalle
Kontakt: (auch f�r Warteliste) winterandi@gmx.de

2. Gruppe (3 bis 5 Jahre)
– Gruppe nimmt im Moment keine neuen Kinder auf! –
�bungsleiter: Michele Heidtke, Kristin Setzer
�bungszeit: Montag 15.45–17.00 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Kontakt: michele.heidtke@googlemail.com

3. Gruppe (1. und 2. Klasse)
– Gruppe nimmt im Moment keine neuen Kinder auf! –
�bungsleiter: Nicole Stretz
�bungszeit: Donnerstag 16.30–17.30 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Kontakt: nicolestretz@gmx.de

4. Gruppe (M�dchen 3. –4. Klasse und 5. –6. Klasse)
– Gruppe nimmt im Moment keine neuen Kinder auf! –
�bungsleiter: Andrea Abel, Daniela M�ller
�bungszeit: Mittwoch 16.45–18.15 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Kontakt: anbel1@t-online.de

Leistungsorientiertes Ger�teturnen

Gruppe Jungen
�bungsleiter: Martin Trumpp
�bungszeit: Freitag 15.00–17.00 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Kontakt: martin.trumpp@gmail.com

Gruppe M�dchen
�bungsleiter: Malika Riedel, Sonja Mohr, Jeannette Wirth
�bungszeit: Mittwoch 17.30–19.00 Uhr
Ort: Jahnhalle
Kontakt: nur �ber Abteilungsleitung unter mjm.wirth@t-online.de

�bungsleiter: Malika Riedel, Jeannette Wirth
�bungszeit: Freitag 14.15–17.00 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Kontakt: nur �ber Abteilungsleitung unter mjm.wirth@t-online.de



Aerobic/sonstige Turngruppen:

Fitness-Aerobic (auch als Kursangebot)
�bungsleiter: Katja Rçssle
�bungszeit: Montag 20.00–21.00 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Kontakt: katjadaeubler@aol.com

Gruppe Frauengymnastik
�bungsleiter: Doris Halfpaap
�bungszeit: Mittwoch 19.00–20.00 Uhr
Ort: Jahnturnhalle

Gruppe M�nnersport
�bungsleiter: G�nter Twardokus
�bungszeit: Montag 20.30–22.00 Uhr
Ort: Ballsporthalle

Seniorenturnen

Gruppe M�nner
�bungsleiter: Erhard Mildenberger
�bungszeit: Montag 18.00–19.00 Uhr
Ort: Jahnturnhalle

Gruppe Frauen
�bungsleiter: Gerlinde Buchta
�bungszeit: Montag 19.15–20.15 Uhr
Ort: Jahnturnhalle

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den angegebenen Kon-
takt oder an Frau Wirth – mjm.wirth@t-online.de

TuS Feuchtwangen – Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten
Beginn ab 7.9.2020

Montag (außer Ferien)
18.00 Uhr Lauftreff Treffpunkt Realschulturnhalle
(nach Vereinbarung) Ansprechpartner: Martin und Iris Meyer
19.15–20.00 Uhr Allround-Training/Gymnastik

(Realschulturnhalle)
Ansprechpartner: Martin und Iris Meyer

Mittwoch (außer Ferien)
18.30–20.00 Uhr allgem. Leichtathletik-Training

(Realschulturnhalle oder Außensportanlage)
Ansprechpartner: Rainer Weißmann, Martin Meyer

Freitag (außer Ferien)
15.30–16.00 Uhr Sch�lertraining (6–10 Jahre)

(Landschulturnhalle oder Außensportanlage)
Ansprechpartner: Moritz Meyer, Anna Rados, Lara Meyer
16.30–18.00 Uhr Jugendtraining (10–15 Jahre)

(Landschulturnhalle oder Außensportanlage)
Ansprechpartner: Bianca Sch�tz

18.00–19.30 Uhr allgem. Leichtathletiktraining
(Landschulturnhalle und Außensportanlage)
Ansprechpartner: Rainer Weißmann

Sonntag (nach Vereinbarung)
10.30–12.00 Uhr Bahntraining (Außensportanlagen)

TuS Feuchtwangen – Abteilung Volleyball

Dienstag
16.30–17.30 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Telefon: 09855/18 70

Mittwoch
16.30–18.00 Uhr weibl. Jugend (10–14 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Caroline Bona,
Tel.: 09852/61 51 07

18.00–20.00 Uhr Damen – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel.: 0151/418 105 32

Freitag
18.30–20.30 Uhr Damen – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Rafael Menke,
Tel.: 09852/70 34 21

TuS Feuchtwangen – Tanzen

Beginn ab 15.9.2020

Dienstag
17.30–18.30 Uhr Hip Hop ab 6 Jahre Jugendhaus
18.30–19.30 Uhr Hip Hop ab 9 Jahre Jugendhaus
18.30–19.30 Uhr Breakdance Jahnhalle Gym Raum
19.30–20.30 Uhr Hip Hop ab 12 Jahre Jahnhalle Gym Raum

N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Telefon-Nr. 25 66

TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate

Trainingszeiten:

Montag
17.00–18.00 Uhr Bambinitraining 6–8 Jahre

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining 8–13 Jahre

Realschulturnhalle

Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining 13–16 Jahre

Stadtschulturnhalle
19.00–20.30 Uhr Erwachsenentraining

(Anf�nger und Fortgeschrittene)
Stadtschulturnhalle

Freitag
17.45–18.45 Uhr Kinder-/Jugendtraining 13–16 Jahre

Jahnturnhalle

Infos: Mehmet H�rriyetoglou, Telefon 0178/9689378

TuS Feuchtwangen – Abteilung Schwimmen
im Hallenbad Feuchtwangen

Voraussetzung f�r den Trainingsbetrieb ist nat�rlich, dass
das Hallenbad ab September wieder çffnet.

Trainingszeiten:

Montag:
17.00–18.15 Uhrr Leistungsgruppe

Dienstag:
21.00–22.00 Uhrr Leistungsgruppe

Mittwoch:
15.15–16.15 Uhrr Nachwuchsgruppe/J�ngere

(Voraussetzungen:
– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter ca. 8 Jahre)

Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe

Weitere Infos: Stefan Mader, Tel. 09857/18 77 oder
Christoph Wallewein, Tel. 09852/61 09 21
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TuS Feuchtwangen – Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten gelten ab dem 8.9.2020

Trainingszeiten:

Dienstag:
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS – Jahnhalle

20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS – Jahnhalle
Donnerstag:
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS – Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS – Jahnhalle

Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65

Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35 76 58 16
www.feuchtwangen-tischtennis.de

TuS Feuchtwangen – Abteilung Badminton

Trainingszeiten:

Mittwoch:
18.15–20.00 Uhr Freizeitgruppe aller Altersklassen, Ballspielhalle

Ansprechpartner: Rebecca Bçhm, Tel. 09852/90 84 02

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Triathlon

Trainingszeiten:

Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Dinkelsb�hler Str. 5
Mittwoch:
20.00–21.00 Uhr Allgemeines Training

Jahnturnhalle

Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Dinkelsb�hler Str. 5

Samstag:
8.30–9.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen

Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.

Lauftraining findet ganzj�hrig nach Absprache statt
(Gel�nde- oder Bahntraining).

Weitere Infos: 1. Vorstand: Thomas Schmidt, Tel. 0177/7020839
oder feuchtwangen.triathlon@gmail.com

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport

Herzsportgruppe
Patientenobfrau: Renate Mack, Tel. 09852/41 01

�bungsleitung: Andrea M�ule, Tel. 09869/978 58 25

Aufgrund der Corona-Beschr�nkungen findet bis Ende 2020
kein Trainingsbetrieb der Herzsportgruppe statt.

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Sport trotz Handicap

Freitag: 16.00–17.00 Uhr Jahnhalle

N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 25 66

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:

Gruppe 1 16.30–17.30 Uhr

Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte im Verein f�r Volks-
kunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur n�chsten Gespr�chsrunde
am Montag, 7. September 2020 um 19.30 Uhr im Haus Malessa
(Vorderbreitenthann 15). Interessierte sind herzlich dazu eingela-
den.

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.

Sonntag, 6.9.2020

7 –11 Uhr Pokalangeln am Badeweiher

Montag, 7.9.2020

20.00 Uhr Monatsversammlung im Angelhaus

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/61 09 68

Einkaufen f�r Alle

Bei uns finden Sie fast Alles.

Wir bieten Bekleidung f�r Groß und Klein, egal welches Alter und
Grçße – Schuhe – Haushaltswaren – B�cher – Elektroartikel – Spiel-
sachen und vieles mehr an. 25% Rabatt erhalten Bed�rftige mit
Nachweis der ARGE bzw. dem Tafelausweis. W�hrend den �ff-
nungszeiten nehmen wir gerne gut erhaltene, saubere Ware sowie
Neuware an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf.

�ffnungszeiten:

Montag bis Freitag 10.00–17.00 Uhr

Samstag 10.00–13.00 Uhr

Das Rot-Kreuz-Team

Unbezahlbar und Unverk�uflich e.V.
Umsonstladen Feuchtwangen

Verschenken statt wegwerfen
Es d�rfen alle gut erhaltene, saubere Artikel (saisonale Kleidung;
rund ums Kind, Haushalt, Garten, Werkstatt) zu den �ffnungszei-
ten bei uns abgegeben und kostenfrei gegen eine freiwillige Spen-
de f�r die Miete mitgenommen werden.

Wenn Sie Freude daran h�tten, die Sachspenden einzusortieren,
sind Sie uns herzlich als ehrenamtliche Helferin oder Helfer willkom-
men. Bitte sprechen Sie uns im Laden darauf an.

Unsere �ffnungszeiten sind:

Di + Sa 9.30–12.30 Uhr und Mi + Fr 14–17 Uhr



B�rgergruppe Feuchtwangen
BGF e.V.

Treffen/Monatsstammtisch

der B�rgergruppe am Mittwoch, 2. September ab 19.00 Uhr in
der Pizzeria JB La Casa, Am Spittel 1 in Feuchtwangen.

G�ste, die sich f�r den Verein BGF, unsere Arbeit und unsere The-
men interessieren, bei uns mitmachen und in Feuchtwangen etwas
ver�ndern mçchten, sind herzlich willkommen.

Wir freuen uns auch dieses Mal wieder �ber zahlreiche Teilnehmer!

Freiwillige Feuerwehr Feuchtwangen

�bungen und Veranstaltungen
im September 2020

Samstag, 12.9.2020
18.00 Uhr �bung gesamte Wehr

Die Jugendfeuerwehr trifft sich w�hrend der Schulzeit immer am
Mittwoch um 18.30 Uhr im Ger�tehaus am Walkm�hlweg. Interes-
sierte ab 12 Jahren sind jederzeit herzlich willkommen.

Kontakt:
jugendwart@feuerwehr-feuchtwangen.de
www.feuerwehr-feuchtwangen.de
www.ich-will-zur-jugendfeuerwehr.de
Unsere Feuerwehr braucht dich!

Briefmarkenfreunde
Dinkelsb�hl – Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo: Gasthaus „Weißes Ross“, Schopfloch
Beginn: 20.00 Uhr

N�chstes Treffen: 9. September 2020

Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich will-
kommen.

Kontaktadresse:
Franz Placht, Tel.: 09852/16 77, E-Mail: franz.placht@t-online.de

Urkunden�bergabe durch Landrat Dr. Ludwig
an die neuen Beauftragten

Die neue Integrationsbeauftragte, Kreisr�tin Christine Reitelshçfer
und der neue Beauftragte f�r Menschen mit Behinderung, Kreisrat
Gerhard Siegler, freuten sich �ber ihre Urkunden aus den H�nden
von Landrat Dr. Ludwig. „Ihre Vorg�nger Anton Seitz und Heinz
Henninger haben Hervorragendes geleistet und viel erreicht. Ich bin
mir sicher, dass auch Sie dem Amt Ihre eigene Note geben und viele
neue Projekte anstoßen werden“, betonte Landrat Dr. J�rgen Lud-
wig.

Henninger und Seitz hatten das jeweilige Amt in den vergangenen
Jahren mit großem Engagement begleitet und ihre Themen mit viel
Herzblut vorangebracht. Heinz Henninger berichtete etwa von den
Herausforderungen, die die Fl�chtlingssituation vor allem in seinem
ersten Amtsjahr, 2016, mit sich brachte. „Fl�chtlingsarbeit ist sehr
facettenreich und vielschichtig und ich habe mich hier stets als Mo-
derator und T�rçffner verstanden. Ob Notunterk�nfte oder Hel-
ferkreise, es gab viel Gespr�chs- und Handlungsbedarf und ich bin
dankbar, dass ich im Landratsamt Ansbach immer ein offenes Ohr
f�r meine Anliegen gefunden habe“, betonte Henninger. Anton
Seitz hob hervor, dass sich seit seinem Amtsbeginn im Jahre 2010
sehr viel getan habe. „Das Thema Teilhabe von Menschen mit Be-
hinderung hat mittlerweile einen ganz anderen Stellenwert als
noch vor zehn Jahren. Heute ist die Beteiligung z.B. an Bauvorha-
ben weitaus selbstverst�ndlich geworden und es wurde begonnen,
die Welt eben auch aus der Sicht von Menschen mit Einschr�nkun-
gen zu sehen. Ich hoffe, dass diese Perspektive weiterhin an Bedeu-
tung gewinnt“, so Seitz.

Christine Reitelshçfer und Gerhard Siegler dankten den beiden
ehemaligen Beauftragten f�r die gute Einarbeitung und Unterst�t-
zung. „Ich freue mich bereits sehr auf die Aufgabe. Ich werde ver-
suchen, meine Erfahrungen aus den bisherigen beruflichen Statio-
nen als B�rgermeister und im Pflegebereich bestmçglich einzubrin-
gen und allen Menschen mit Behinderung eine Teilhabe zu ermçgli-
chen“, so Siegler. Auch Christine Reitelshçfer hat bereits viele Pl�-
ne. „Corona hat gezeigt, dass es gerade die �rmsten immer am
h�rtesten trifft. Gerade im Integrationsbereich fallen Kinder und
Frauen oft hinten runter. Integration muss auf allen Ebenen stattfin-
den und daf�r werde ich mich einsetzten“, erkl�rte Reitelshçfer.
F�r Landrat Dr. Ludwig hat auch die Urkunden�bergabe gezeigt,
dass Kommunikation und Verbundenheit Schl�ssel sind, um ein
Amt gut auszuf�llen. Zudem sei wichtig, dass trotz großer Identifi-
kation und Engagement f�r eine Sache, stets die Vermittlerrolle im
Blick behalten wird, um gesamtgesellschaftliche Lçsungen zu
schaffen.

15.000 Ehrenamtskarte �bergeben

Ehrenamtliche leisten einen wesentlichen Beitrag f�r die Gemein-
schaft. Ihr unerm�dlicher Einsatz macht das Leben lebens- und lie-
benswerter. Das gilt auch f�r den Landkreis Ansbach, der sich mitt-
lerweile zu Recht als Ehrenamtslandkreis bezeichnen darf. Das
Bayerische Staatsministerium f�r Arbeit und Soziales, Familie und
Integration listet den Landkreis Ansbach als die Region mit der
hçchsten Anzahl an ausgeh�ndigten Ehrenamtskarten. Und der
Trend ist weiter positiv. So �berreichte Landrat Dr. Ludwig nun be-
reits die 15.000ste Karte an Katja Imschloss, Kommandantin der
FFW H�slabronn-Kurzendorf. „Ich danke Ihnen f�r Ihren unerm�d-
lichen Einsatz. Ohne Menschen wie Sie, die anpacken und mitma-
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chen, w�re unser Landkreis um vieles �rmer. Sie sind selbstlos und
engagiert f�r andere da und leisten damit einen unbezahlbaren Bei-
trag. Gerne �berreiche ich Ihnen die Ehrenamtskarte als Ausdruck
des Dankes und sichtbares Zeichen der Anerkennung f�r Ihr b�rger-
liches Engagement“, so Landrat Dr. Ludwig.

Als ehrenamtliche Kommandantin der FFW H�slabronn-Kurzendorf
f�hrt Katja Imschloss seit Jahren ein engagiertes Team von Feuer-
wehrmitgliedern an. „Ich stehe heute stellvertretend f�r viele Men-
schen, denen es Spaß macht zu helfen und sich zu engagieren.
Auch wenn wir in H�slabronn-Kurzendorf eine kleine Feuerwehr
sind, so sind wir doch eine große Gemeinschaft“, so Katja Im-
schloss, deren Vater ebenfalls Kommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr H�slabronn war.

Durch die Bayerische Ehrenamtskarte wird im Landkreis Ansbach
seit dem 1. April 2013 ehrenamtliches Engagement gew�rdigt. Ne-
ben der drei Jahre g�ltigen blauen Karte gibt es zudem eine unbe-
fristete Goldene, unter anderem f�r Tr�ger des Ehrenzeichens des
Bayerischen Ministerpr�sidenten sowie Feuerwehrdienstleistende,
die seit mindestens 25 Jahren ihr Ehrenamt aus�ben. Mittels Vorzei-
gen der Ehrenamtskarte kann bayernweit das Angebot sog. Akzep-
tanzstellen genutzt werden. Informationen zu den 122 Akzeptanz-
stellen im Landkreis Ansbach sowie zum Erhalt der Ehrenamtskarte
finden sich unter www.landkreis-ansbach.de unter der Rubrik Le-
ben im Landkreis/Ehrenamtskarte. Interessierte kçnnen sich unter
der Telefonnummer 0981/468 54 07 oder per E-Mail an das B�nd-
nis f�r Familie im Landkreis Ansbach unter info@familienlandkreis.de
wenden.


